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ERWIN JOHAANNSEN KAUFFFHAUS GMBHERWIN JOHANNSENKAUFHAUS GMBH

SCHUHSTRAASSE 1-9SCHUHSTRASSE1-9

23758 OLDENNBURG I. HOLSSTEIN23758 OLDENBURG I. HOLSTEIN

ÖFFNUNGSZZEITEN:ÖFFNUNGSZEITEN:

MO. - FR.: 10..00 - 18.00 UHRRMO. - FR.: 10.00 - 18.00 UHR

OSTERSAMSSTATAT G: 10.00 - 1116.00 UHROSTERSAMSTAG: 10.00 - 16.00 UHR

ERWIN JOHANNSEN KAUFHAUS GMBH
SCHUHSTRASSE 1-9
23758 OLDENBURG I. HOLSTEIN
ÖFFNUNGSZEITEN:
MO. - FR.: 10.00 - 18.00 UHR
OSTERSAMSTAG: 10.00 - 16.00 UHR

KEKEK INKEIN EEEIEI KEKEK INNEKEINE PROOROR ZENENE TNTN EEPROZENTE

BITTTTT EMMMITBRIIRIR NGENENE !BITTEMITBRINGEN!

KEIN EI KEINE PROZENTE
BITTEMITBRINGEN!

!

20% 20%

OOSTER-HIGHLIGHTT IN UNSEEEREM MODDDEHAUSOSTER-HIGHLIGHT IN UNSEREM MODEHAUS

BIS ZUMMM 11. APRILL 2026 LÄUUUFT DIE OOSTEREIERRAKTION IN UNSEREM MODDEHAUS!BIS ZUM 11. APRIL 2026 LÄUFT DIE OSTEREIERAKTION IN UNSEREM MODEHAUS!

DDDIE 2 ROTTEN PROZZZENTE-EIEER MITBRIINGEN UNNND LOS SSHOPPEN..DIE 2 ROTEN PROZENTE-EIER MITBRINGEN UND LOS SHOPPEN.

PRO EI SSSICHERN SSIE SICH 2220 % RABAATT AUF EEIN PERSÖÖÖNLICHEES LIEBLINNGSTEIL.PRO EI SICHERN SIE SICH 20 % RABATT AUF EIN PERSÖNLICHES LIEBLINGSTEIL.

EXKLLLUSIV EINNLÖSBAR IN OLDENNNBURGEXKLUSIV EINLÖSBAR IN OLDENBURG

AUSGESCHLOSSSEN SINDDD EINIGE WWENIGE MMARKEN, SOWIE DDER KAUFF VONAUSGESCHLOSSEN SIND EINIGE WENIGE MARKEN, SOWIE DER KAUF VON

GGGUTSCHEEINEN. NICCCHT KOMBBINIERBAAAR MIT ANDEREN AAKTIONENNGUTSCHEINEN. NICHT KOMBINIERBAR MIT ANDEREN AKTIONEN

OSTER-HIGHLIGHT IN UNSEREM MODEHAUS
BIS ZUM 11. APRIL 2026 LÄUFT DIE OSTEREIERAKTION IN UNSEREM MODEHAUS!

DIE 2 ROTEN PROZENTE-EIER MITBRINGEN UND LOS SHOPPEN.
PRO EI SICHERN SIE SICH 20 % RABATT AUF EIN PERSÖNLICHES LIEBLINGSTEIL.

EXKLUSIV EINLÖSBAR IN OLDENBURG

AUSGESCHLOSSEN SIND EINIGE WENIGE MARKEN, SOWIE DER KAUF VON
GUTSCHEINEN. NICHT KOMBINIERBAR MIT ANDEREN AKTIONEN

220% 220%

Nicht vergessen:Nicht vergessen:
Die Winterzeit endet!

Achtung:Achtung:
in der Nachtin der Nacht
vom 28.3.vom 28.3.

auf den 29.3.auf den 29.3.
werden die Uhrenwerden die Uhren

von 2.00 Uhrvon 2.00 Uhr
auf 3.00 Uhrauf 3.00 Uhr
vorgestellt.vorgestellt.
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Tierärztlicher 
Kleintiernotdienst
0481 - 85 82 39 98

zu jeder Uhrzeit!

DER KURIER am Wochenende
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Tel. 04361/62011-0 • Fax 04361/62011-44
www.der-kurier.info • info@der-kurier.info

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8:30 - 17:00 Uhr
Mi. 8:30 - 15:00 Uhr · Fr. 8:30 - 14:00 Uhr

Vertrieb/Verteilung: Tel. 04361/62011-10 oder 62011-16
Auflage 20.000 Exemplare
Druck Druckhaus Walsrode GmbH & Co.KG
Mit Namen und Buchstaben gekennzeichnete Artikel müssen nicht 
der Meinung der Redaktion entsprechen.
Für die aufgegebenen Anzeigen wird keine Haftung übernommen.
Die von uns entworfenen Anzeigen und Texte  bleiben auch nach 
Veröffentlichung unser Eigentum.
Jede Verwendung - insbesondere Ablichtung, Vervielfältigung oder 
Abdruck bedarf unserer ausdrücklichen Zustimmung.
Anzeigen, die in der Gestaltung nicht die Zustimmung des In-
serenten finden, werden nicht ersetzt. Nur Anzeigen mit sinnent-
stellenden Fehlern werden in der folgenden Ausgabe mit der 
Richtigstellung veröffentlicht.

IMPRESSUM DER KURIER AM WOCHENENDE
UNSERE PARTNER:
der reporter Oldenburg
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Tel. 04361/62011-0 • Fax 04361/62011-44
info@derreporter.com
der reporter Eutin, Plön, Preetz
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Tel. 0   45   21   -   70   11-0 • Fax 0   45   21   -    70   11   33
anzeigen@der-reporter.info
der reporter Fehmarn
Stüben-Verlag+Werbung
Tel. 0   43   71  -  86   27-0 • info@reporter-fehmarn.de
der reporter Neustadt
Balticum-Verlag+Werbung
Tel. 0   45   61-51   70-0 • info@der-reporter.de
Probsteer
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Tel. 0800-4540111 · Fax 04361/62011-44
E-Mail: info@probsteer.de

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fertige Druckvorlagen bis Donnerstag 12.00 Uhr (Anzeigen & Redaktion)

Beilagen-Hinweis
In Teilen dieser Ausgabe des Kuriers

liegen folgende Prospekte bei:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Marcellino Michael
(Gold- und Pelz-ankauf)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Schleswig-Holstein

✆116117 täglich 24 Std. besetzt

Anlaufpraxis: AMEOS Klinikum Oldenburg
Mühlenkamp 5, 23758 Oldenburg
Nebensaison (November bis März)

Mi. und Fr.: 17 bis 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag: 10 bis 15 Uhr

Hauptsaison (April bis Oktober)
Mi. und Fr.: 17 bis 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag: 10 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten auch unter www.116117.de

von Klaus Ehlers
Tel. 0170 / 2100741 · Ehlers.Klaus@t-online.de

Sind wir Deutschen Meckerer?
Meckern wir in Deutschland zu viel? Diese Frage taucht immer 
wieder auf - im Alltag, in den Medien und sogar im Ausland. Tat-
sächlich hat das KIischee vom „typisch deutschen Nörgler“ eine 
gewisse Verbreitung. In Deutschland hat Kritik einen hohen Stel-
lenwert. Viele Menschen sind es gewohnt, Missstände o� en an-
zusprechen - sei es in der Politik oder im privaten Umfeld. Diese 
O� enheit kann schnell als „Meckern“ wahrgenommen werden, 
ist aber oft Ausdruck eines ausgeprägten Verantwortungsgefühls. 
Wer Dinge hinterfragt, möchte sie in der Regel verbessern. Hin-
zu kommt eine hohe Erwartungshaltung. Deutschland gilt als 
gut organisiertes Land mit funktionierenden Strukturen. Gerade 
deshalb fallen Fehler oder Verzögerungen besonders auf. Wenn 
ein Zug zu spät kommt oder Behördenprozesse zu lange dauern, 
wird das nicht einfach hingenommen. Stattdessen wird Kritik ge-
äußert - manchmal  laut und deutlich. Dieser Unmut entsteht 
oft, weil man es eigentlich  besser gewohnt ist.
Allerdings hat diese Haltung auch ihre Schattenseiten. Ständiges 
Klagen kann die Stimmung belasten und den Blick für positive 
Entwicklungen  verstellen. Wer sich zu sehr auf Probleme kon-
zentriert übersieht leicht  Fortschritte und Erfolge. In einer Zeit, 
in der vieles bereits gut funktioniert, könnte etwas mehr Gelas-
senheit nicht schaden.
Überall gibt es Optimisten und Pessimisten Zufriedene und Kri-
tiker. Vielleicht sind wir also nicht einfach Meckerer - sondern 
eher Menschen, die hohe Ansprüche haben und diese auch äu-
ßern. Das versteht man auch unter Demokratie...

Handicap Zeitumstellung
Aus der Region (hfr). Die Zeit-
umstellung auf die Sommerzeit 
am 29. März belastet besonders 
Menschen mit Schlafstörungen, 

Viele Menschen litten im vergangenen Jahr an Schlafstörungen. Ih-
nen fällt die Zeitumstellung besonders schwer. 

Foto: AOK/Colourbox/hfr.

da die verlorene Stunde den Bio-
rhythmus durcheinanderbringt. 
Müdigkeit, Konzentrations-
schwäche, Leistungsabfall und 

sogar Arbeitsunfähigkeit können 
die Folge sein. 2025 entfi elen 
bei AOK-Versicherten Beschäf-
tigten im Kreis Ostholstein rund 
2.700 und im Kreis Plön rund 
1.900 Fehltage auf nichtorgani-
sche Schlafstörungen. Insgesamt 
leiden etwa 2.200 Versicherte in 
Ostholstein und rund 1.600 in 
Plön darunter. Auch Säuglinge 
reagieren sensibel auf die Um-
stellung. Schlechter Schlaf ent-
steht jedoch nicht nur durch die 
Zeitumstellung. Stress, schwere 
Mahlzeiten, private Belastungen, 
Ko� ein, Alkohol oder Nikotin so-
wie körperliche und psychische 
Erkrankungen können den Schlaf 
erheblich beeinträchtigen. Unbe-
handelte Schlafprobleme können 
bis zu einer Woche anhalten und 
langfristig gesundheitliche Fol-
gen wie Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen, Diabetes oder psychi-
sche Beschwerden begünstigen. 
Eine gute Schlafhygiene – eine 
ruhige, kühle Schlafumgebung, 
leichte Mahlzeiten am Abend, 
Verzicht auf stimulierende Ge-
nussmittel und mehr Bewegung 
– kann helfen, den Rhythmus 
zu stabilisieren. Unterstützung 
bietet zudem der liveonline-Kurs 
„Schlaf gut“ der AOK NordWest. 
Halten Schlafprobleme trotz al-
ler Maßnahmen an oder treten 
regelmäßig Müdigkeit und Kon-
zentrationsprobleme auf, sollte 
ärztlicher Rat eingeholt werden.
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Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

*keine Diagnostik

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

     Do. 09.04.2026
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!

    04363 - 9 05 50 40

Wagrien-Apotheke
Apothekerin Dörte Rehmert e.Kfr.

Eutiner Str. 8-10 | 23738 Lensahn
Mo. - Fr. 08.00 - 13.30 & 14.30 - 18.30 Uhr

Sa. 08.00 - 12.30 Uhr

Taxi KählerOldenburg

04361/3232
Heiligenhafener Chaussee 69

Lensahn

04361/3333
Oldenburger Straße 40, Sipsdorf

Für Sie erreichbar und fahrbereit 
zu jeder Tages- und Nachtzeit!
> Krankenfahrten (sitzend) • Alle Kassen •

> Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

Frühjahrsputz in der 
Gemeinde Kabelhorst

Kabelhorst (ag). Auch in diesem 
Jahr veranstaltet die Gemeinde 
Kabelhorst wieder eine Müllsam-
melaktion. Der Frühjahrsputz 
findet am Donnerstag, den 2. 
April 2026, um 17.00 Uhr statt. 
Tre�punkt ist das Feuerwehrhaus 
Kabelhorst/Grünbek. Die Ge-

meinde freut sich sehr über eine 
rege Teilnahme möglichst vieler 
Einwohnerinnen und Einwohner 
und bittet um aktive Mithilfe bei 
der Müllsammelaktion. Im An-
schluss spendiert die Gemeinde 
eine deftige Erbsensuppe für alle 
Helferinnen und Helfer.

Gründonnerstag im 
Gemeindehaus

Lensahn (aw).  Am 2. April 2026, 
Gründonnerstag, wird ein be-
sonderer Gottesdienst mit Tisch-
Abendmahl gefeiert, 
Beginn ist um 18.00 
Uhr im Gemeinde-
haus Lensahn hinter 
der Kirche. Wer kann, 
bringe hierfür eine 
Kleinigkeit zu Essen 
mit, so dass aus vielen 
kleinen Speisen ein 
leckeres Abendessen 

wird. Bis auf Suppen ist alles er-
laubt. Besteck, Gläser, Geschirr, 
Brot und Getränke stehen bereit.

Riepsdorf (sf). Der Jugendförder-
verein des FC Riepsdorf lädt alle 
Mitglieder herzlich zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung 
ein. Die Versammlung findet 
am Mittwoch, den 22. April, 
um 19.00 Uhr im Sportlerheim 
in Riepsdorf statt. Ein zentraler 
Punkt der Tagesordnung sind die 
turnusmäßigen Neuwahlen in 

allen Bereichen des Vereins. Da-
rüber hinaus wird über die ver-
gangenen Aktivitäten berichtet 
sowie ein Ausblick auf kommen-
de Projekte und Veranstaltungen 
gegeben. Der Vorstand freut sich 
über eine zahlreiche Teilnahme, 
um gemeinsam die Zukunft der 
Jugendarbeit im Verein aktiv mit-
zugestalten.

Veranstaltungen
bei der AWO Lensahn

Lensahn (ue). Unser Frühlings-
fest mit dem Blasorchester Len-
sahn findet statt am 11.  April 
2026, ab 14.00 Uhr im Haus 
der Begegnung, Schützenplatz 
Lensahn. Es gibt Ka�ee und ein 
Stück Kuchen sowie Musik vom 
Blasorchester Lensahn. Auch hier 
sind Gäste herzlich willkommen. 
Preis für Mitglieder: 12,00 Euro, 
für Nichtmitglieder 15,00 Euro. 
Anmeldungen bitte bei Ute Ester-

mann, Tel.: 0170/7736343.
Zudem findet das nächste Früh-
stück bei der AWO Lensahn am 
13. April 2026 wie üblich in 
der Bürgerbegegnungsstätte der 
AWO-Lensahn, Dr. Jul.-Stinde-
Str. 11a, um 09.00 Uhr statt.
Gäste sind auch hierbei herzlich 
willkommen. Eine vorherige An-
meldung bei Ute Estermann, Tel.: 
0170/7736343 ist ebenfalls not-
wendig.

und UmgebungLensahn
Jahreshauptversammlung

des Jugendfördervereins des FC Riepsdorf 

Neu in der
Gemeindebücherei

- Anzeige -

• Romy Fölck:
Fünf Fremde

• Nicci French:
Finstere Schatten

• Maria Grund:
Krakenkind

• Annett Gröschner:
Schwebende Lasten

• Jens Henrik Jensen:
Interregnum

Öffnungszeiten: 
Mo.: 11.00 - 13.00 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
Mi.: 11.00 - 13.00 Uhr, 14.30 - 17.30 Uhr
Do.: 11.00 - 13.00 Uhr, 14.30 - 17.30 Uhr

Mobile Box für Spende 
alter Handys zum Recyclen

Online ausleihen:
www.onleihe.de/sh



- Anzeige -

– Verlagssonderverö
entlichung –

Anzeigenberatung unter Tel. 04361/62011-0 oder per E-Mail an info@der-kurier.info

Gute Adressen im Blickpunkt 

V I BV I B

NAH DRAN e.V.-
Betreuungsverein

Werde auch DU ein

Very Important Betreuer
(ehrenamtlicher rechtlicher Betreuer)

Eutiner Str. 6, 23738 Lensahn
Tel. 04363 - 86840-19
info@btv-nah-dran.de

Robert Robiller  Dorfstraße 23  23738 Manhagen
Tel. 01523-3594275 · robertrobiller@outlook.de

Geschäftszeit: 18.00 - 21.00 Uhr

Wir sind für Sie vor Ort in Lensahn und Oldenburg.

Rezepte per APP von der
Versichertenkarte jetzt vorbestellen.

Tel. 0 43 63 - 9 05 50 40
info@wagrien-apotheke-lensahn.de
www.wagrien-apotheke-lensahn.de
Eutiner Str. 8 – 10 · 23738 Lensahnwww.balticdach-ostholstein.de

Oldenburger Straße 40 • 23738 Sipsdorf
Tel. 04361 - 626 88 22

Heiraten im 
Grünen Trauzimmer 
auf Gut Petersdorf   

Weitere Informationen
Gutsverwaltung Petersdorf

Tel. 04363-905191
www.gutpetersdorf.de

Gut Petersdorf präsentiert

gut_petersdorf

Gutsverwaltung Petersdorf
Tel. 04363-905191 www.gutpetersdorf.de

gut_petersdorf

Baufi nanzierung
Modernisierungsdarlehen
Anschlussfi nanzierung
Ratenkredite Bausparen

Eutiner Straße 41 a, 23738 Lensahn, info@baufi nanz-sh.de

0 15 22-2 68 32 40

KONTAKT:
04363-9059724
0151-46254932
Am Finkenberg 70
23738 Lensahn 
www.hoppe-nord.de

WIR BIETEN:
HAUSTÜREN
MARKISEN
SONNENSCHUTZ
GARAGENTORE

FENSTER

Eutiner Str. 15 · 23738 Lensahn · (04363) 2526
elektro-schiebold.de · info@elektro-schiebold.de

Wir suchen Verstärkung, bewerben Sie sich jetzt!

ELEKTRONIKER (m/w/d)
für den Fachbereich Gebäude- und Energietechnik in Festeinstellung.

GEMEINSAM ZUM NEUBAU
EIGENHEIM, BAUVORHABEN

Gut Petersdorf verbindet 
Geschichte und Gegenwart

Lensahn (fvl). Das Gut Petersdorf 
steht für gelebte Tradition und 
moderne Entwicklung in famili-
ärer Hand. Der Familienbetrieb 
wird heute in fünfter Generation 
geführt und vereint nachhaltige 
Landwirtschaft mit Angeboten 
für Hochzeitsgäste und Urlau-
ber. Eingebettet in eine gepfleg-
te Kulturlandschaft prägen alte 
Alleen, Wasserflächen und der 
historische Baumbestand das Er-
scheinungsbild des Gutes. Im 
Zentrum steht das Herrenhaus, 
das Anfang des 19. Jahrhundert 
nach Entwürfen des dänischen Architekten Li-
llie errichtet wurde. Es erinnert an die Zeit, in 
der Holstein unter dänischem Einfluss stand, 
und verleiht dem Anwesen bis heute seinen 
charakteristischen historischen Rahmen. Ein 
wesentlicher Bestandteil des Betriebes ist der 
integrierte Ackerbau. Hier wird bewährte Er-
fahrung mit modernen, umweltschonenden 
Methoden verbunden. Ziel ist eine nachhal-
tige, ressourcenschonende Bewirtschaftung, 
die Bodenfruchtbarkeit erhält und gleichzeitig 
wirtschaftlich tragfähige Erträge sichert. Die-
se nachhaltige Arbeitsweise prägt das Land-
schaftsbild und stärkt die Zukunftsfähigkeit 
des Betriebes für kommende Generationen. 
Gleichzeitig hat sich Gut Petersdorf als Ort 

für besondere Anlässe etabliert. Die histori-
sche Remise bietet einen stimmungsvollen 
Rahmen für Feiern und Veranstaltungen. Als 
Außenstelle des Standesamtes Lensahn ist das 
Gut zudem ein gefragter Ort für Trauungen. 
Unter dem grünen Blätterdach der Lindenal-
lee können sich Paare sehr idyllisch inmitten 
der Natur das Ja-Wort geben. Auch Feriengäste 
finden auf Gut Petersdorf Ruhe und Erholung. 
Die Ferienwohnungen im Torhaus direkt am 
Hausgraben ermöglichen Aufenthalte in länd-
licher und ruhiger Umgebung – sei es für ei-
nen Kurzurlaub oder eine längere Auszeit. Gut 
Petersdorf steht in seiner Individualität für die 
Verbindung von Geschichte, Landwirtschaft 
und Gastfreundschaft in der Region.
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Räumungsverkauf
wegen Schließung!

* Nur solange Vorrat reicht, vorbehaltlich Zwischenverkauf. Nicht mit anderen Rabattaktionen, außer dem 2% App-Rabatt kombinierbar.

ROLLER GmbH & Co. KG  / Willy-Brandt-Allee 72 / D-45891 Gelsenkirchen / www.roller.de

70%*
 Kieler Chaussee 8
23758 Oldenburg

in Holstein

Alles nur solange Vorrat reicht!

auf Ausstellungsware

% %

%

% %% %% %

%

%

%

192 mm b x 140 mm h    DU 16.01.2026 - 9 Uhr  ET 24.01.2026   Medium: Der Reporter Neustadt Kontakt: michael.scheil@der-reporter.de

192 mm b x 140 mm h    DU 23.01.2026 - 9 Uhr  ET 31.01.2026   Medium: Der Reporter Neustadt Kontakt: michael.scheil@der-reporter.de

192 mm b x 140 mm h    DU 16.01.2026 - 9 Uhr  ET 24.01.2026   Medium: Der Kurier am Wochenende Kontakt: sabina.gradert@burg-verlag.info, info@der-kurier.info

192 mm b x 140 mm h    DU 23.01.2026 - 9 Uhr  ET 31.01.2026   Medium: Der Kurier am Wochenende Kontakt: sabina.gradert@burg-verlag.info, info@der-kurier.info
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Oldenburgin Holstein

und Umgebung
Unterstützung des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums 

stärkt Umweltprojekt
Oldenburg in Holstein (lt). Im 
Rahmen ihres Umwelt- und For-
scherprojekts sammeln die Kin-
der und Jugendlichen des SOS-
Kinderdorfs Schleswig-Holstein 
praktische Erfahrungen in Natur 
und Wissenschaft. Sie beobach-
ten Tiere, untersuchen Pflanzen 
und lernen den verantwortungs-
vollen Umgang mit der Umwelt.
Ein Höhepunkt ist das Bienen-
projekt mit eigenen Bienen-
stöcken auf dem Gelände. Die 
Völker haben den Winter gut 
überstanden, sodass in diesem 
Jahr erstmals eine Honigernte 
möglich erscheint. Dank digita-
ler Technik können die Kinder 
das Geschehen im Bienenstock 
auch in der Medienwerkstatt ver-
folgen. Solche außerschulischen 
Bildungsangebote fördern Wis-
sen, Verantwortung und Selbst-

vertrauen – und gelingen nur mit 
verlässlichen Partnern. Seit vielen 
Jahren unterstützt das Freiherr-
vom-Stein-Gymnasium Olden-
burg das Kinderdorf.
Im Rahmen des Weihnachtsba-
sars 2025 haben Schülerinnen 
und Schüler gemeinsam mit El-
tern und Lehrkräften Spenden 
gesammelt. Die dabei erzielten 
Einnahmen von über 2.500,00 
Euro wurden nun an das SOS-
Kinderdorf übergeben. Die Über-
gabe fand am Mittwoch, dem 25. 
März 2026, am Freiherr-vom-
Stein-Gymnasium statt.
Vertreterinnen und Vertreter der 
Schule sowie des SOS-Kinder-
dorfes waren vor Ort und nah-
men die Spenden gemeinsam 
entgegen.  „Wir sind sehr dank-
bar, das Gymnasium seit Jahren 
an unserer Seite zu haben. Das 

große Engagement zeigt uns, wie 
viel Rückhalt wir erfahren“, sagt 

Einrichtungsleiter Heico M. En-
gelhardt.

Foto. hfr
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.HOUSEGUARD-ENTRÜMPELUNG-SCHLESWIG-HOLSTEIN.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

REDAKTIONS- und ANZEIGEN-SCHLUSS
für die Ausgabe zu Ostern (4. April, 14. KW)

ist Mittwoch, 01. April, 12.00 Uhr

DER
KURIER
am Wochenende

Oldenburgin Holstein

und Umgebung

Oldenburg in Holstein (sm). 
Das Oldenburger Wallmuseum 
ö�net am 1. April wieder seine 
Tore und lädt Besucherinnen und 
Besucher zu einer abwechslungs-
reichen neuen Saison ein. Auch 
in diesem Jahr erwartet das Pub-
likum ein vielfältiges Programm, 
das Geschichte lebendig werden 
lässt und zum Mitmachen einlädt. 
Den Auftakt bildet das Osterferi-
enprogramm, bei dem im Muse-

umsgelände wieder reges Treiben 
herrscht. Große und kleine Gäste 
können vom 1. bis 12. April mit-
telalterliche Handwerke nicht nur 
bestaunen, sondern auch selbst 
ausprobieren: Holzhandwerker, 
Schmuckschmiede und Bernstein-
schleifer geben Einblicke in ihre 
Kunst und lassen die Besucher ei-
gene Werkstücke anfertigen. Die 
täglich wechselnden Aktionen fin-
den jeweils zwischen 11 und 14 
Uhr statt; ein Einstieg ist jederzeit 
möglich. Bei schlechtem Wetter 
werden die Angebote in Innen-
räume verlegt oder durch passen-
de Alternativen ergänzt. Über die 
Osterfeiertage beleben zahlreiche 
Frühmittelalterdarsteller das Ge-
lände rund um die Slawensiedlun-

gen und den Fürstenhof. Sie lassen 
den Alltag in Starigard/Oldenburg 
vor rund 1.000 Jahren anschau-
lich werden – vom Handwerk 
über die Zubereitung von Spei-
sen bis hin zu Gesprächen unter 
Nachbarn. Ein Holzschnitzer 
fertigt Lö�el, ein Kupferschmied 
zeigt filigrane Arbeiten und ein 
Schuhmacher veranschaulicht, 
woher die Redewendung „so wird 
ein Schuh draus“ stammt. Außer-
dem werden die Kämpfer sich hin 
und wieder im Umgang mit ihren 
Wa�en üben. Besucherinnen und 
Besucher sind eingeladen, zu-
zusehen, mit den Darstellern ins 
Gespräch zu kommen und sich 
an ausgewählten Aktivitäten selbst 
zu versuchen. Ein besonderer Pro-
grammpunkt erwartet die Gäste 
am Ostersonntag, den 5. April, 
um 14 Uhr: Bei einem Kräuter-
spaziergang unter dem Titel „Der 
April auf dem Lö�el – Frühlings-
kräuter-Hausputz für unseren 
Körper auf mittelalterlich“ führt 
unsere Kräuterexpertin durch den 
museumseigenen Kräutergarten 
und vermittelt Wissenswertes über 
historische Pflanzenkunde. Das 
Oldenburger Wallmuseum startet 
mit einem breit aufgestellten Sai-
sonprogramm in das Jahr: Neben 
den Ferienangeboten zählen dazu 
unter anderem die Slawentage im 
Juli, ein Konzert im Rahmen des 
Schleswig-Holstein Musik Festi-
vals, das Kinderfest im Juni sowie 
der Landmarkt im September – 
und bieten über die gesamte Sai-
son hinweg abwechslungsreiche 
Anlässe für einen Besuch.

Zuckerfest mit Discofieber in 
der Kita Priesterwiese

Oldenburg in Holstein (ml). In 
der Kita Priesterwiese wurde am 
Mittwoch das Zuckerfest gefeiert 
– ein fröhliches Fest voller Süßig-
keiten, Musik und Bewegung. 
Gleich zu Beginn war klar: Die-
ser Tag würde alles andere als 
gewöhnlich werden. Besonders 
begehrt war die frisch gedrehte 
Zuckerwatte, die nicht nur süß 
schmeckte, sondern den Kindern 
sichtbar zusätzliche Energie ver-
lieh. Große Aufmerksamkeit zog 
auch das Süßigkeiten-Büfett auf 
sich, während der gemeinsam 

gedeckte Esstisch dank zahlrei-
cher mitgebrachter Speisen der 
Eltern zu einer reichhaltigen Tafel 
wurde. Höhepunkt des Tages war 
die Kinderdisco: Bei fröhlicher 
Musik verwandelte sich die Kita 
kurzerhand in eine Tanzfläche, 
auf der gehüpft, gedreht und 
ausgelassen gefeiert wurde. Das 
Zuckerfest entwickelte sich so zu 
einem bunten Gemeinschafts-
erlebnis für Kinder, Eltern und 
Erzieherinnen. Am Ende waren 
alle glücklich, satt und zufrieden 
– ein rundum gelungenes Fest.

Das Oldenburger Wallmuseum
startet am 1. April in die neue Saison

Fotos: hfr

Foto. hfr
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OLDENBURG
Neu ab Januar:

Montag, Dienstag
& Donnerstag

11.00 - 17.00 Uhr
Kuhtorstraße 15, 23758 Oldenburg

GoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankauf

Becker Edelmetalle
Kay Becker

Telefon: 0152-36778783
 www.beckergoldankauf.de

Ihr Kompetenzteam für´s Dach
Telefon 0 43 61 - 21 23
Fax 04361 - 2151
www.haye-dach.de

Oldenburgin Holstein

und Umgebung

Oldenburg in Holstein (eb). Wer 
sich in diesem Jahr am 20. März 
der THW-Liegenschaft am Voß-
berg 10 näherte, um am Früh-
jahrsempfang teilzunehmen, kam 
bereits auf dem Hof an diversen 
Einsatzfahrzeugen sowie gut ge-
launten Menschen vorbei, die 
sich unter anderem an wohlrie-
chenden Grillwürsten stärkten 
und somit den Abschluss der GE-
TEX 2026, bei der 2500 zivile und 
militärische Einsatzkräfte bundes-
weit die Terrorismusabwehr geübt 
hatten, begingen. Somit wurde 
sofort deutlich: Das Technische 
Hilfswerk ist mit seinen zumeist 
ehrenamtlich tätigen und gut aus-
gebildeten Helfern ein wichtiger 
Faktor im Netzwerk der Präventi-
on und stets zur Stelle bei Belan-
gen des Katastrophenschutzes und 
Notlagen. Und auch wenn das 
zurückliegende Jahr mit mehreren 
kleinen Einsätzen eher zu den ru-
higeren gerechnet werden kann, 
wie Miriam Ahrens als Ortsbeauf-
tragte für den Ortsverband Olden-
burg anführte, war das spezielle 
Fachwissen und die besondere 
Ausrüstung des Ortsverbandes ein 
wichtiger Rückhalt für die Einsät-
ze der umliegenden Wehren. Was 
den Ortsverband derzeit beschäf-
tigt, sind interne Umstrukturie-
rungen mit nicht ausbleibenden 

Fluktuationen, aber auch Neuein-
tritten - eine Herausforderung, der 
sich die Führungsmannschaft mit 
Umsicht und Engagement stellt 
und dabei nicht nur eine gute Aus-
bildung der Helferschaft fördert, 
sondern auch mit Stolz auf die 
Helferinnen und Helfer blickt, die 
mit großem Engagement Lücken 
im Personalbereich füllen und 
sich teils auch mehreren Aufga-
ben widmen. Um die umfassende 
Hilfe weiterhin aufrecht halten zu 
können, sieht die Ortsbeauftragte 
aber gerade auch die Politik in der 
Pflicht zu unterstützen. Warum 
nicht zu einem verpflichtenden 
Jahr zurückkehren? Warum fällt 
es der Bevölkerung in vielen Fäl-

Der Frühjahrsempfang des THW stand im Zeichen 
von sozialem Engagement

Anna-Lena Rateyczak und Miriam Ahrens gratulieren Felix Zettier-
Jindra und  Maurice Heimann zum Helferzeichen Gold. 

len so schwer, sich auch selbst ein 
wenig zu helfen, sich in gewissem 

Rahmen bei Krisen auch um den 
Nachbarn zu kümmern? Warum 
werden helfende Hände immer 
öfter attackiert und in ihrer Arbeit 
behindert? „Die Gemeinschaft 
lebt vom Geben und nicht nur 
vom Nehmen!“, betonte die Orts-
beauftragte. Aber natürlich gibt es 
auch noch die andere Seite der 
Medaille, o�en gezeigte Dank-

barkeit für die erfahrene Hilfe und 
hier sind bereits kleine Gesten 
von sehr großer Bedeutung für die 
Helferinnen und Helfer. Hinsicht-
lich der Sichtbarkeit des THW-
Ortsverbandes in der Ö�entlich-
keit ist auch in diesem Jahr wieder 
ein besonderer Tag mit vielfältigen 
Aktionen für Groß und Klein ge-
plant - am 9. Mai wird wieder der 
Voßberg-Tag stattfinden. Weitere 
Einzelheiten werden rechtzei-
tig bekannt gegeben und auch 
für die übrige Zeit des laufenden 
Jahres wünschte sich Miriam Ah-
rens, das allen die Kraft gegeben 
sein möge, mit Energie Neues zu 
beginnen und mit Optimismus ge-
meinsam alle Herausforderungen 

zu meistern. Und natürlich gab es 
auch in diesem Jahr wieder Raum 
zur Ehrung und Auszeichnung - so 
erhielten Felix Zettier-Jindra und 
Maurice Heimann für besonde-
re Leistungen das Helferzeichen 
Gold verliehen und Michel Gött-
ling-Villain wurde für 20 Jahre so-
wie Björn Guskowski für 40 Jahre 
Mitgliedschaft im THW geehrt.

Miriam Ahrens und Anna-Lena Rateyczak freuten sich mit Michel 
Göttling-Villain, der 20 Jahre im THW aktiv ist. Fotos: eb

Anna-Lena Rateyczak (stellvertretende Ortsbeauftragte für den Orts-
verband Oldenburg) mit Björn Guskowski, der seit 40 Jahren dem 
THW angehört und Miriam Ahrens (Ortsbeauftragte für den Orts-
verband Oldenburg)
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SVEN FREITAG
        MALERMEISTER
Stiller Winkel 15a · 24321 Giekau
Tel.: 04381/4245 · Fax: 415255
Mobil: 0173/6025526
info@malermeister-freitag.de

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Fassadenbeschichtung
• Sanierputzsysteme
• Stuckdekore 

w
w

w
.m

al
er

m
ei

st
er

-f
re

it
ag

.d
e

Sanitär, Heizung, Solar
Haushaltsgeräte
Planung, Beratung,

Verkauf & Installation
Fa. Demuth Meisterbetrieb

Tel. 0 43 81- 4 09 6101
handwerkploen@aol.com

SOZIALE DIENSTE FÜR
LÜTJENBURG UND UMGEBUNG

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete,
Suchtkranke und Angehörige e.V.
Manfred Deiter, Tel. 0171-6538049, 
Lotse im Lotsennetzwerk Schleswig-Holstein, 
www.lotsennetzwerk.lssh.de; 
Bärbel Runge, Tel. 0174-6569624; 
Maren Böttcher, Tel. 01575-0394848; 
Pastor i. R. Harms, Tel. 04381-8585. 
Treffen jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im 
Gemeindehaus Wehdenstr. 14, 24321 Lütjenburg
shg-luetjenburg@gmx.net
www.shg-luetjenburg.de
www.gib-mir-einen-lotsen.de
Gespräche - Leben mit Krebs!
Gesprächsgruppen: Lütjenburg, jeden 1.
Dienstag im Monat, Start 15:30 Uhr, DRK
Treffpunkt, Plöner Str. 29, Sabine Bormann,
Antje Boll, E-Mail: drk.luetjenburg@t-online.de
Tel. 04381-4153277 oder 04383-855
Seniorenbeirat
Helmut Kuhlmann (Vorsitzender)
Pankerstraße 16, 24321 Lütjenburg,
Telefon 04381-9039564
Peter Knobloch (1. stellv. Vorsitzender)
Hochmode 27a, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-7414
Regionalgeschäftsstelle BDH Bundesverband 
Rehabilitation e.V.
Gemeinnütziger Träger von Rehakliniken
Kampstraße 2, 23714 Malente, 
Sprechstunden auch Tel. 04523-1634 
oder nicole.janner@bdh-reha.de

SC Lütjenburg
Dagmar Stabenow, 04381-5554
Brücke SH
Telefon 04522-5085 0
ploen@bruecke-sh.de
Schiedsmann für die Stadt und
Umlandgemeinden
Sven Hansen, Hein-Lüth-Redder 1,
24321 Lütjenburg, Tel. 04381- 9764
Stellv. Schiedsmann
Volker Schütte-Felsche
Emkendorfer Weg 52 , 24321 Tröndel 
Tel. 04381-418200
Familienzentrum Lütjenburg
SOS-Familientreffpunkt
Koordinator Heinke Zurheide
Amakermarkt 1-3, 24321 Lütjenburg
Telefon: 0176-12606859
heinke.zurheide@sos-kinderdorf.de
Diakonisches Werk des Kirchenkreises
Plön-Segeberg GmbH
Friedrich-Speck-Str. 10a, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381-66 67, Fax: 04381-40 93 90
erziehungsberatung.lb@diakonie-ploe-se.de
www.diakonie-ps.de
Wichtige Telefonnummern/Notdienste
Notruf Polizei 110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizei in Lütjenburg 04381-906 331,
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, 
Gift-Notruf (erste Hilfe) 030-19240

Wenn Sie als gemeinnütziger sozialer Dienst
hier mit aufgeführt werden wollen, setzen Sie sich

mit uns in Verbindung unter: 04361 / 62011-0

BITTE WÄHLEN SIE 
VON A – Z

Autolackierung - Karosserie-Instandsetzung
Jöhnk, Lütjenburg ............................. 04381/4150-0

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Tel. 04361 / 62011-0

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
Kagerbauer Blekendorf, Tel. 0 4381/ 8104

und UmgebungLütjenburg

Lütjenburg (rr). Der Kleingärt-
nerverein Lütjenburg hat auf sei-
ner Jahresmitgliederversamm-
lung am vergangenen Freitag im 
TSV Vereinsheim „Champ“ eine 
neue Vorsitzende gewählt. Desi-
ree Heinz übernimmt künftig 
die Leitung des Vereins.
Der bisherige Vorsitzende Mat-
thias Francke begrüßte zunächst 
die rund 30 anwesenden Mit-

„Wat Fiete so vertellt“
Kokerie

Dat mit dat Koken in’t Fernsehen warrt je jümmers noch mehr. 
Wat is dat blots för en dösige Idee un maken sowat jüst in’t Fern-
sehn. Dor hest du doch as normale Tokieker nix vun, du kannst je 
blots wat sehn. Dat Rüüken is bi’t Koken ganz wichtig, dat kriggst 
so je gornich mit (villicht gi� t dat je eens mol sowat as „Ge-
ruchsfernsehen“). Man dat Proberen un Eten, dat is je jüst, woför 
du koken deist. Dor hebbt höchstens de poor Lüüd in‘t Studio 
wat vun, de könt dat denn je opeten. Du kannst di höchstens de 
Rezepten un de Kookideen marken un dat sülven nakoken. Man 
denn brukst du soveel verschedene Saken, de du erstmol inköpen 
musst, denn hest du dor ik weet nich woveel Pütt un Pannen un 
Schöddeln in Gang, allens mutt je ok wedder reinmokt warrn. 
Un denn bli� st doch lever bi de gewohnten Rezepte.  

Ö� entliche Sitzung des 
Seniorenbeirats Lütjenburg

Lütjenburg (nd). Am Montag, 
den 13.04.2026 fi ndet um 9.30 
Uhr im Rathaus, Sitzungszim-
mer, eine ö� entliche Sitzung des 
Seniorenbeirates statt, zu der Sie 
hiermit eingeladen werden. Auf 
der Tagesordnung stehen folgen-
de Punkte: Begrüßung und Fest-

stellung der Beschlussfähigkeit, 
Genehmigung der Niederschrift 
der letzten Sitzung, Veranstal-
tungskalender 2026, Teilnahme 
am Kinderferienprogramm 2026, 
Stand Blackout-Vorsorge im Kreis 
Plön, Bericht von den Ausschüs-
sen und Verschiedenes.

Neuer Vorsitz im Kleingartenverein

glieder und Gäste und führte 
durch die zügig abgearbeitete 
Tagesordnung. Nach dem Ge-
denken an verstorbene Mitglie-
der überbrachte Dirk Beusen 
als Vertreter des Kreisverbandes 
sein Grußwort. Er betonte das 
Engagement der Lütjenburger 
Kleingärtner und die Unterstüt-
zung des Verbandes durch Fach-
beratung. Im Rückblick auf das 
Jahr 2025 wurden unter ande-
rem die Beteiligung am „Markt 

der Möglichkeiten und Ideen“ 
zur 750 Jahrfeier der Stadt, der 
Besuch des „Tag des Gartens“ 
in Norderstedt sowie Vereins-
feste wie das Maifeuer und das 
Grillfest hervorgehoben. Auch 
das Seniorenfest im Rahmen des 
städtischen Seniorenpasses wur-
de positiv erwähnt.
Der Verein, gegründet 1948, 
verfügt heute über rund 120 
Parzellen. Seit den 1950er Jah-
ren haben Schul- und Sportneu-

bauten sowie die Wohnsiedlung 
am Sternberger Weg die Flächen 
des Vereins deutlich reduziert. 
Im Mittelpunkt der Versamm-
lung standen schließlich die 
Vorstandswahlen. Matthias 
Francke legte sein Amt nieder 
und dankte für das entgegenge-
brachte Vertrauen.
Die Wahl von Desiree Heinz 
zur neuen Vorsitzenden wurde 
mit großem Beifall aufgenom-
men.

Desiree Heinz  Foto: R. Runge



tungen aus, um Straßenränder, 
Wege, Knicks und Grünflächen 
von Müll zu säubern. Ausgerüs-
tet mit Handschuhen, Müllsäcken 
und viel Motivation machten sich 
Jung und Alt gleichermaßen ans 
Werk. Innerhalb weniger Stunden 
kamen zahlreiche Säcke mit ge-
sammeltem Müll zusammen – ein 
sichtbarer Erfolg, der gleichzei-
tig auch auf die Notwendigkeit 
solcher Aktionen aufmerksam 

macht. Im Anschluss an 
die Sammelaktion wa-
ren alle Helferinnen und 
Helfer ins Sportheim des 
TSV Wentorf eingeladen. 
Dort konnten sie sich bei 
einem Teller Erbsensup-
pe, Pommes Frites und 
Getränken stärken und in 
geselliger Runde den Vor-
mittag ausklingen lassen.
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David Krause Dachdeckermeister

   Holstein-Dach · Bunendorp 10 · 24321 Lütjenburg
    info@holstein-dach.de            0 173 - 72 08 910
    www.holstein-dach.de            0 43 81- 41 69 122

und UmgebungLütjenburg

Klamp (sk). Am 21. März 2026 beteiligten 
sich zahlreiche engagierte Bürgerinnen und 
Bürger am diesjährigen Müllsammeln im 
Rahmen der Aktion „Unser sauberes Schles-
wig-Holstein“. Ziel der Initiative war es, die 
Gemeinde Klamp gemeinsam von achtlos 
entsorgtem Abfall zu befreien und ein Zei-
chen für Umweltbewusstsein und Zusam-
menhalt zu setzen. Tre�punkt war um 10.00 
Uhr vor dem Bürgerhaus in Wentorf. Von dort 
aus schwärmten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sternförmig in verschiedene Rich-

TSV Wentorf unterstützt
die Aktion „Saubere Gemeinde Klamp“

Ergebnis der Sammelaktion Fotos: hfr

Der SoVD OV Lütjenburg
startet wieder durch 

Lütjenburg (cs). Am 23.04.26 tre�en wir uns 
um 15.00 Uhr im Vitanas Senioren Centrum 
zu unserem beliebten Ka�eenachmittag. An-
meldung bis 17.04.26 ab sofort unter der 
Rufnummer 017687823312 Mo-Fr von 17-
19 Uhr. Da alles teurer wird, müssen wir 
leider unseren Preis auch erhöhen. Mitglie-
der bezahlen ab sofort 4 Euro und Gäste 7 

Euro für das Ka�eegedeck. Unsere nächs-
ten Ka�eenachmittage sind an folgenden 
Tagen: 28.05./ 09.07./ 20.08./ 01.10. und 
12.11.2026. Ausfahrten sind noch in Arbeit, 
näheres dazu auf unserem Ka�eenachmittag 
und immer zeitnah im Kurier. Für den SoVD 
OV Lütjenburg: Christel Seick, Frauen- und 
Pressesprecherin.

Müllsammeln in der Ge-
meinde Klamp

Bingo-Nachmittag
für Seniorinnen und Senio-
ren der Stadt Lütjenburg

Lütjenburg (nd). Der Seniorenbeirat weist im 
Rahmen des „Veranstaltungskalenders 2026“ 
auf folgende Veranstaltung im April hin: Der 
Seniorenbeirat und der Sozialverband laden 
am 15. April, 14.30 Uhr ein zum Bingo-
Nachmittag bei Ka�ee und Kuchen im Vitanas 
Senioren-Centrum Am Gojenberg, Ferdinand-
von-Schill-Straße 1, Lütjenburg. Der Kosten-
beitrag beträgt 4,00 Euro. Alle Interessierten 
ab 60 Jahre sind herzlich eingeladen. Die 
Veranstalter würden sich über möglichst viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer freuen. Da 
die Teilnehmerzahlen zum Teil begrenzt sind, 
wird um Anmeldung für alle Veranstaltungen, 
möglichst bis drei Tage, frühestens jedoch 
drei Wochen vor Beginn der entsprechenden 
Veranstaltung, unter Tel. 04381/402022 (Frau 
Dohrmann, Rathaus) gebeten.

Skat und 
Kni�elabend
bei der Totengilde

Blekendorf von 1731 e.V.
Blekendorf (hfr). Die Totengilde Bleken-
dorf von 1731 e.V. startet am Samstag, den 
11.04.26 einen Skat and Kni�elabend. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr im Gildehaus in Ble-
kendorf, Straße Achtern Beek. Der Einsatz be-
trägt pro Person 10€. Jeder erhält einen Preis. 
Die Anmeldung erfolgt namentlich mit Anga-
be der Personenzahl und kann ab sofort bei 
Klaus Wellendorf 04381-5449, Hauke Wel-
lendorf 01722827473 oder Andreas Bastian 
015255292668 erfolgen. Anmeldeschluss ist 
Dienstag, der 07.04.26 Wir wünschen allen 
Teilnehmern viel Spaß und freuen uns auf 
rege Beteiligung!
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„So viel Ostseeschutz wie noch nie“
Neue Meeresschutzgebiete treten in Kraft – Infotafel in Hohwacht aufgestellt

Hohwacht (t). Ab sofort gibt es 
drei neue Meeresschutzgebiete 
in der Ostsee. „Damit schützen 
wir so viel Fläche der schleswig-
holsteinischen Ostsee, wie noch 
nie, und setzen auch international 
Maßstäbe“, sagte Umweltminister 
Tobias Goldschmidt am Montag 
bei der Einweihung einer der ers-
ten Infotafeln an der Hohwachter 

Bucht.
Im Naturschutzgebiet „Ostseeflä-
che südliche Hohwachter Bucht“ 
– zwischen Behrensdorf und Seh-
lendorfer Strand – befinden sich 
besonders wertvolle Meeresbo-
denhabitate wie Ri�e, Seegras-
wiesen und Großalgen. Durch 
die besondere Lage innerhalb der 
flachen Hohwachter Bucht ist das 
Gebiet mit starkem Lichteinfall 
und einer hohen biologischen Pro-
duktivität ganzjährig ein wichtiger 
Ort für See- und Küstenvögel wie 
beispielsweise den Seetaucher, 
die hier rasten, überwintern und 
Nahrung finden. Eine besondere 
Bedeutung hat das Gebiet durch 
die Nähe zu den Strandseen im 
Süden der Hohwachter Bucht, 
die als Überwinterungsgebiet und 
Brutplatz genutzt werden. 
Die beiden weiteren Schutzgebie-
te befinden sich in der Geltinger 
Bucht und westlich vor Fehmarn. 
Mit dem Aktionsplan Ostsee-
schutz sollen bis 2030 genau 12,5 
Prozent der Ostsee unter strengen 
Schutz gestellt werden. Aktuell ist 
nun schon für 7,56 Prozent der Flä-
che ein strengerer Schutz erreicht. 
Minister Goldschmidt betonte auf 
der feierlichen Einweihung: „Wir 

Menschen sind Teil der Natur und 
leben von ihr. Dass wir dabei oft 
auch Schaden anrichten, sehen 
wir in unserer Ostsee deutlich. Mit 
den neuen Meeresschutzgebieten 
bekommen Fische und Schweins-
wale, Seegraswiesen und Seevögel 
wichtige Ruheoasen. Hier können 
Pflanzen und Tiere buchstäblich 
aufatmen.“ 

In den Schutzgebieten dürfen 
Pflanzen, Tiere und Lebensräume 
nicht mehr zerstört, entnommen 
oder gestört werden. Daher sind 
Fischerei, Jagd, Rohsto�abbau, 
Bauvorhaben oder andere Ver-
änderungen der Gewässer und 
des Meeresbodens untersagt. Ziel 
ist es, die Gebiete als ungestörte 
Rückzugsräume zu schützen und 

menschliche Einflüsse zu mini-
mieren. 
Weiterhin erlaubt sind schwim-
men, baden, tauchen und der 
Fischfang zu Fuß vom Ufer 
oder im Wasser watend mit der 
Handangel. Auch staatliche Aufga-
ben wie Gefahrenabwehr bleiben 
möglich. Militärische Nutzung, 
Katastrophenschutz, Schi�fahrt, 

Küstenschutz, Moni-
toring und bestimmte 
Nutzungen sind wei-
terhin zulässig. 
Goldschmidt sagte, 
dass „auch wir Men-
schen von gesunden 
Meeren profitieren: 
Intakte Ökosyste-
me speichern CO2, 
gleichen Wetterex-
treme aus und liefern 
wertvolle Nahrungs-
mittel. Die Schutz-
gebiete sind also 
auch eine wichtige 
Investition in unsere 
Zukunft.“

Ostseebad
            Hohwacht

Ein Ri� in der Ostsee: Das Meer soll besser geschützt werden. 
Foto: Uli Kunz/Submaris 

Die feierlich eingeweihte Infotafel erläutert, was geschützt wird und was in diesem Gebiet erlaubt oder 
verboten ist. Foto: hfr

Der strengere Ostseeschutz gilt für das Ge-
biet zwischen Behrensdorf und Sehlendorfer 
Strand in der Hohwachter Bucht. 

Foto: LfU/MEKUN
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Rastorfer Frühjahrsaktion bis 02.05.2026

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30
Sa. 7.00-11.30

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr • Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Gründonnerstag 9-18 Uhr, Karfreitag geschlossen (To-Go-Bar)
Ostersamstag 9-16 Uhr, Ostersonntag/Ostermontag geschlossen (To-Go-Bar) 

Osteröffnungszeiten: 

Bitte rechtzeitig vorbestellen.

Kreis Plön/ Ostholstein (djd).
Ein Balkon voller Kräuter, Blu-
men oder Gemüse wirkt auf den 
ersten Blick automatisch nach-
haltig. Doch es lohnt sich, ge-
nauer hinzuschauen, nicht nur 
bei der Wahl der Pflanzen oder 
der Erde.
Auch kleine Dinge wie Kunst-
sto�etiketten oder andere Weg-
werfmaterialien können unnö-
tigen Abfall verursachen. Viele 
dieser Helfer lassen sich jedoch 
leicht durch wiederverwend-
bare Alternativen ersetzen.
Basilikum, Petersilie, Rucola 
oder Minze sehen sich in jungen 
Stadien oft zum Verwechseln 
ähnlich.
Selbstgeschriebene Etiketten 
scha�en Ordnung im Balkon-
garten, und lassen sich einfach 
selbst herstellen. Statt neue 
Kunststo�etiketten zu kaufen, 
können etwa kleine Holzstäb-
chen, alte Eisstiele oder zuge-
schnittene Stücke aus Verpa-
ckungskarton als Pflanzenlabel 
dienen. Beschriftet werden sie 
am besten mit wasserfesten Stif-
ten, damit Regen und Sonne 
der Schrift wenig anhaben kön-
nen. Um dem Umweltgedanken 
noch mehr Rechnung zu tragen, 
bieten einige Hersteller hierfür 
nachfüllbare Schreibgeräte an, 
die teilweise aus recycelten Ma-
terialien bestehen.

 Kräuter clever 
organisieren

Etiketten können auch bei der 
Pflege der Pflanzen helfen. Wer 
mehrere Kräutersorten anbaut, 
kann auf den Labels zusätzlich 
Hinweise zu Erntezeit, Standort 
oder Wasserbedarf notieren. So 
wird aus einem einfachen Schild 

ein praktischer Erinnerungshel-
fer. Gleichzeitig verleihen hand-
schriftliche Beschriftungen dem 
Balkongarten eine persönliche 
Note. Ganz besonders gut wirkt 
das bei selbst gezogenen Kräu-
tern oder kleinen Gemüsebeeten 
im Topf.

Materialien 
weiterverwenden

Nachhaltigeres Gärtnern auf 
dem Balkon bedeutet oft auch, 
vorhandene Materialien länger 
zu nutzen. Alte Glasbehälter 
oder abgeschnittene PET-Fla-
schen können beispielsweise als 
Pflanzgefäße verwendet werden. 
Auch hier helfen Etiketten dabei, 
verschiedene Kräuter und Pflan-
zen auseinanderzuhalten. Zum 
Beschriften der selbstgemachten 
Pflanzgefäße eignen sich Stifte, 

Alles im Blick mit nachhaltigen Pflanzenetiketten

deren Gehäuse zu einem großen 
Teil aus recycelten Materialien 
hergestellt werden. Ein nachhal-
tiger Balkon entsteht nicht über 
Nacht. Doch schon kleine Maß-

nahmen können helfen, Ressour-
cen bewusster zu nutzen und Ab-
fall zu reduzieren. So kann der 
Balkon Schritt für Schritt zu einer 
kleinen grünen Oase werden.

Pflanzen auf dem Balkon sind ein Beispiel dafür, wie sich Nachhaltigkeit mit einfachen Mitteln in den 
eigenen vier Wänden umsetzen lässt. Foto: djd/Pilot Pen/hfr
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Gründungsfeier des Ladies‘ Circle 
Plön (t). Die Mitglieder des künf-
tigen Vereins Ladies’ Circle in 
Gründung 122 Holsteinische 
Schweiz haben auf dem Weg zur 
offiziellen Vereinsgründung einen 
Meilenstein erreicht. Unter dem 
Motto „English Tea Time“ kamen 
zahlreiche Gäste aus der Round-
Table-Familie am 20. März im 
Prinzenhaus zu Plön zusammen, 
um diesen besonderen Anlass zu 
feiern.
Vor einiger Zeit war über die enga-
gierten Frauen aus der Region im 
Reporter berichtet worden: Bei der 
Veranstaltung „Kunst für die Brust 
– gemeinsam stark gegen den 
Krebs“ hatten sie mit einer Aukti-
on selbst gestalteter Kunstwerke 
Spenden für den guten Zweck ge-
sammelt und damit auf das Thema 
Brustkrebs aufmerksam gemacht.
In feierlichen Reden wurde die 
Bedeutung dieses Schrittes für die 
Gruppe hervorgehoben. Mit der 
Aufnahme als Ladies’ Circle i.Gr. 
122 ist der erste große Schritt zur 
offiziellen Aufnahme geschafft. 
Der Circle darf sich nun entspre-
chend benennen.

Der Ladies’ Circle International 
wurde bereits 1930 in England 
von Partnerinnen der Mitglieder 
des Round Table gegründet. Um 
an diese Wurzeln zu erinnern, 
wählten die Ladies für ihre Grün-
dungsfeier bewusst das Motto 
„English Tea Time“.
Passend dazu hatten die Ladies für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre 
gesorgt. Verschiedene Teesorten 
wurden in liebevoll erhaltenen 

Teeservices serviert. Dazu gab es 
klassische Scones und Fingerfood. 
Natürlich durfte zur Feier des Tages 
auch ein Glas Sekt nicht fehlen.
Mit der Aufnahme als Ladies’ Circ-
le i.Gr. 122 Holsteinische Schweiz 
beginnt nun das sogenannte Char-
terjahr des neuen Circles. In dieser 
Zeit bereiten sich die Ladies auf 
ihre offizielle Charterfeier vor, bei 
der im kommenden Jahr die end-
gültige Aufnahme in den nationa-

len sowie internationalen Ladies-
Circle-Verband erfolgen wird.
Die feierliche Stimmung und das 
besondere Ambiente des Plöner 
Prinzenhauses machten den Abend 
für alle Beteiligten zu einem ge-
lungenen Auftakt. Die Beteiligten 
blicken nun voller Vorfreude auf 
künftige Projekte und Aktionen, mit 
denen sie sich künftig sozial in der 
Region engagieren möchten. 

Kreis Plön

Auf dem Weg zum Verein: Der Ladies’ Circle in Gründung 122 Hol-
steinische Schweiz. � Foto: hfr

English Tea Time war das Motto 
der Versammlung.

Kreis Plön thematisierte Nachhaltigkeit
Kreis Plön (t). Im Kreis Plön hat 
kürzlich eine Nachhaltigkeits-
konferenz zur Umsetzung der 
neuen Nachhaltigkeitsstrategie 
stattgefunden. Grundlage ist 
die im Juli 2025 vom Kreistag 
beschlossene Strategie mit 128 
Maßnahmen in sieben Hand-
lungsfeldern.
Rund 80 Vertreter aus Organisa-
tionen, Verbänden, Politik und 
Verwaltung kamen im Kreishaus 
zu Vorträgen, Workshops und 
einer Ausstellung zu Nachhal-
tigkeitsprojekten zusammen. 
Staatssekretärin Katja Günther 
vom Ministerium für Energie-
wende, Klima, Umwelt und 
Natur betonte, dass Nachhal-
tigkeit vor allem durch enga-
gierte Menschen in Kommunen, 
Unternehmen und Initiativen 
vorangebracht werde. Die Kon-
ferenz sei wichtig für Austausch 
und praktische Umsetzung.
Henning Austmann, Professor für 
Internationale Betriebswirtschaft 
mit Schwerpunkt Nachhaltig-
keit, verdeutlichte die Dring-
lichkeit einer Transformation. 

Anhand von Beispielen aus Dör-
fern im Weserbergland zeigte er, 
dass nachhaltige Konzepte und 
Bürgerbeteiligung zu stabilen 
Einwohnerzahlen, guter Infra- 
struktur und mehr Engagement 
geführt hätten.
In einem Workshop diskutierten 
die Teilnehmenden mögliche 
Projekte und stärkere Vernet-
zung zwischen Kommunen und 
Initiativen. Die Rolle des Kreises 
wurde dabei vor allem als Mo-
derator und Vernetzer gesehen. 
Weitere Impulse kamen von 
Charlotte Reimann, Leiterin des 
Freiwilligenzentrums im Kreis. 
Sie erläuterte den Nutzen für 
Kommunen, wenn Nachhal-
tigkeit und Ehrenamt zusam-
mengedacht werden, da viele 
freiwillige Tätigkeiten bereits 
nachhaltige Wirkungen entfal-
ten und umgekehrt Nachhaltig-
keitsprojekte mit Freiwilligen 
leichter umzusetzen seien. Jutta 
Briel vom Nachhaltigkeitsbünd-
nis in Heikendorf, Joachim En-
nen vom Klimaschutzbündnis 
Laboe und Dieter Wolfgang 

Glanz vom Preetzer Aktions-
bündnis für Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz stellten unter-
schiedliche Organisationsstruk-
turen bei gleichen inhaltlichen 
Zielen vor und warben dafür, 
dass sich auch in weiteren Kom-
munen entsprechende Gruppen 
bilden. Carsten Lorenzen (Inves-
titionsbank Schleswig-Holstein) 

und Kevin Dominique Bröde 
(Förde Sparkasse) informierten 
über Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten für kommunale 
Nachhaltigkeitsprojekte.
Landrat Björn Demmin zog ein 
positives Fazit: Das große Inter-
esse zeige, dass Nachhaltigkeit 
im Kreis Plön zunehmend an 
Bedeutung gewinne.

Professor Henning Austmann, Landrat Björn Demmin, Staatssekretä-
rin Katja Günther und Nachhaltigkeitsmanager Jan Dreckmann (v.l.) 
stellten in einer gemeinsamen Interviewrunde die Perspektiven der 
Nachhaltigkeit aus Sicht von Kommunen, des Kreises und des Landes 
vor. � Foto: hfr
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Magnesium ist an über 300 
verschiedenen Vorgängen im 
menschlichen Körper beteiligt.

Vielen ist bereits bekannt, dass 
Magnesium eine normale Mus-
kelfunktion im Körper unter-
stützt.¹ Gerade Menschen, die 
im Schlaf durch Muskelkrämpfe 
gestört werden, sind auf eine aus-
reichende Magnesiumzufuhr an-
gewiesen. Magnesium trägt auch 
zu einer normalen Funktion des 
Nervensystems bei¹, indem es die 
Reizweiterleitung zwischen Ner-
venzellen fördert und an der Bil-
dung von Neurotransmittern wie 
Serotonin und Melatonin beteiligt 
ist. Außerdem fördert Magnesium 
eine normale psychische Funkti-
on.¹ Wenn der Körper unter Stress 
viele Stresshormone wie Cortisol 
ausschüttet, führt dies zu schlech-
terem Schlaf. Wer regelmäßig un-
ter Schlafproblemen leidet, sollte 
also seinen Magnesiumspiegel im 
Blick behalten.

Die Formel macht den 
Unterschied

Ein optimal abgestimmter 
Komplex aus ausgewählten Ma-
gnesiumformen ist eine wichtige 
Grundlage. Aber das reicht nicht 

aus! Auf dem deutschen Markt 
gibt es jetzt ein spezielles, neues 
Power- Präparat – entwickelt von 
Baldriparan, dem Nr. 1* Schlaf-
experten für pf lanzliche Schlaf-
hilfen in deutschen Apotheken. 
Mit Baldriparan Magnesium 
PLUS hat der Schlafexperte den 
Megatrend aus den USA nach 
Deutschland geholt. Baldriparan 
Magnesium PLUS kombiniert die 
hochwertigen Magne siumformen 
Magnesium bisglycinat, Trima-
gnesiumdicitrat und Magnesium-
oxid. Der Clou: Das Plus an 
Melatonin trägt nachweislich 

zur Verkürzung der Einschlaf-
zeit bei.2 So wird das Power- 
Magnesium zum alltagstauglichen 
und wissenschaftlich fundierten 
Einschlaf beschleuniger, der 
unterstützt, ohne abhängig zu 
machen.

Baldriparan® Magnesium Plus ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • 2Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. 
• *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025

Neues „Schlafwunder“ Magnesium?
Experten klären auf, was dahintersteckt und warum 

ein neuartiger Magnesium-Komplex jetzt in Deutschland für Aufsehen sorgt!

NEU

ACHTUNG 
ZEITUMSTELLUNG: 
Risikofaktor für die 

Herzgesundheit
Unsere „innere Uhr“ steuert alle 
Prozesse im Körper nach einem 

24-  Stunden-  Muster. Wenn die Zeit 
umgestellt wird, gerät sie schnell aus 

dem Takt − und das kann die Ge-
sundheit gefährden: Studien haben 

gezeigt, dass in den Tagen nach 
der Umstellung auf die  Sommerzeit 
sogar die Herzinfarktrate signi� kant 
steigen kann. Umso wichtiger ist es, 

in dieser Zeit den Schlaf zu priori-
sieren und die innere Uhr wieder 

einzutakten.

        Exklusives Angebot für Sie:
Jetzt bis zu

13 % Rabatt*
auf 

Baldriparan Magnesium PLUS 
sichern unter baldriparan.de/rabatt 

*gilt beim Kauf mehrerer Produkte; gültig bis 06.04.2026

bis zu

13 %
Rabatt!*

bis zu

13 %
Rabatt!*

13 %

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS 

(PZN 19927389)

Gesundheit ANZEIGE

260317_HP2381_S_TZWOB-F12_V003_adw.indd   1 18.03.26   09:00

SV Knudde 88 Giekau mit Herz
und Engagement in die Rückrunde

Giekau Der SV Knudde 88 
Giekau startet mit frischem 
Schwung in die Rückrunde. 
Seit Januar trainiert wieder eine 
B Mädchen Mannschaft; Mäd-
chen von 13 bis 16 Jahren sind 
montags von 17.30 bis 19.00 
Uhr am Seekrug willkommen 
(Infos: 0160 6991372). Das St. 
Pauli Rabauken Camp im Au-
gust ist bereits komplett ausge-
bucht, eine Warteliste besteht. 
Die Herrenmannschaft ist gut 
in die Rückrunde gestartet. Das 
nächste Heimspiel findet am 
19. April 2026 um 14 Uhr am 
Seekrug gegen die SG Dersau/
Kalübbe III statt. Jugendtrainer 
Din Mehanovic, der erfolg-

reich seine C Trai-
ner-Lizenz erworben 
hat, fördert weiterhin 
engagiert den Nach-
wuchs. Ein besonderer 
Moment der Mitglie-
derversammlung: Für 
über 25 Jahre Ehren-
amt wurde Martina 
Schlünß mit der Gol-
denen Verdienstnadel 
des Kreissportverban-
des Plön ausgezeich-
net und zum Ehren-
mitglied ernannt. Der 
SV Knudde bedankt 
sich herzlich für ihr 
außergewöhnl iches 
Engagement. 

Sport
aus der Region
Sport
aus der Regionaus der Region

Glückwünsche von Max Erdmann (2. Vorsitzender) an Din Mehanovic (C-Trai-
ner Prüfung bestanden), Madeleine Nowack und Mia Montieri (Schiedsrichte-
rinnen Prüfung bestanden). Foto: hfr
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Weihnachts-Shopping „de Luxe“ in Kopenhagen
mit Weltklasse-Ballett im Königlichen Theater

Oldenburg/Lensahn (t). Traum-
hafter Ballett-Genuss & Shop-
ping „Royal de Luxe“ erwarten 
unsere Leser:innen bei der gro-
ßen Verlags-Sonderfahrt direkt ab 
Oldenburg und Lensahn in die 
schönste Weihnachts-Hauptstadt 
Skandinaviens nach Kopenhagen 
zum Top- Weekend-Termin vom 
21. bis 22. November 2026 zum 
sehr günstigen Komplettpreis von 
nur 259,90 Euro. Höhepunkt des 
genussvollen Erlebnis-Weekends 
am Öresund ist der Besuch im 
weltberühmten Königlichen 
Theater mit dem Erfolgs-Ballett 
„Nussknacker“ mit der weltweit 
umjubelten Ballett-Company 
des Königlichen Ballettes mit ei-
ner Bühnenbild-Gestaltung der 
ehemaligen dänischen Königin 
Margarethe und mit der großen 
Königlichen Staats-Kapelle im 

Orchestergraben. Ein Fest für alle 
Sinne auf höchstem Niveau im 

komplett restaurierten Traditions-
Theater im Herzen der Stadt und 
die perfekte Einstimmung auf die 
Weihnachtszeit.
Residieren werden unsere 
Leser:innen „First Class“ im in-
ternationalen Verwöhn-Hotel 
„Islands Brygge“ in Best-Lage 
direkt am Hafen und mit Top-
Bewertungen bei HolidayCheck 
in exklusiven Designer-Zimmern 
mit stilvollem Komfort und ei-
nem großen skandinavischen 
Frühstücks-Buffet mit sehr reich-
haltiger Spezialitäten-Auswahl. 
Zum großen Leistungspaket der 
Leser-Reise gehören neben der 
Busfahrt direkt ab Oldenburg 
und Lensahn die  perfekte Skan-

dinavien-Reiseleitung ab/bis Ost-
holstein, die Fährpassagen mit 
den Scandlines-Großfähren auf 
der Vogelfluglinie von Puttgar-
den nach Rödby und zurück so-
wie die Unterkunft im Top-Hotel 
mit Frühstücks-Buffet und viel 
Freizeit zum Shopping-Bummel 
am verkaufslangen Samstag und 
am verkaufsoffenen Sonntag bis 
15 Uhr sowie die große Stadt-
rundfahrt mit deutscher Reise-
leitung zu den kulturellen Höhe-
punkten der Stadt und natürlich 
die Eintrittskarte für das Ballett 
„Nussknacker“ inklusive Hin- 
und Rück-Transfer zum Theater 
(Höherwertige Karten sind in al-
len Kategorien buchbar!).

Kurier-Leser-Reisen:

Weltklasse-Ballett in Kopenhagen erwartet unsere Leser:innen am Örsund. � Foto. hfr

Osterprogramm in Blekendorf und Kirchnüchel
Gemeinde Blekendorf (ah). 
Die Ev. -Luth. Kirchengemein-
den Blekendorf und Kirchnü-
chel laden an den Ostertagen 
zu einem bunten Strauß von 
Veranstaltungen ein.
Am Gründonnerstag, 2. Ap-
ril startet das Kirchenteam in 
Kirchnüchel. Um 18.00 Uhr 
findet in der St. Marienkirche 
das Gründonnerstagsmahl statt.
An langen, schön gedeckten 

Tischen wird zusammen zu 
Abend gegessen, gesungen, 
gebetet, zugehört und Gemein-
schaft erlebt. Alle Gäste sind 
gebeten, eine Kleinigkeit zum 
Essen mitzubringen. Am Kar-
freitag, 3. April um 16.00 Uhr 
lädt das Kirchnücheler Kirchen-
team zu einer meditativen An-
dacht ein, ebenfalls in die St. 
Marienkirche. Am Karsamstag, 
4. April um 21.00 Uhr wird der 

Pastoratsgarten in Blekendorf, 
Lange Str. 38 zur Kirche. In der 
Dämmerung am Feuerkorb gibt 
es die Ostergeschichte zu erle-
ben und die Kühle des Abends 
wird erwärmt im Feuerschein 
und mit heißen Getränken. Der 
Ostersonntag wird im Gemein-
dehaus Blekendorf gefeiert mit 
einem großen Tischgottesdienst 
bei Brunch, Bastelaktion und 
Ostereiersuche für die Kinder, 

Start ist um 11.00 Uhr. Den 
Abschluss finden die Festtage 
am Ostermontag, 6. April um 
11.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
Nüchel. Dort wird der Oster-
morgen gefeiert mit einem Got-
tesdienst und Ostereiersuche 
für die Kinder. Pastorin Anja 
Haustein und die Kirchenteams 
beider Kirchengemeinden freu-
en sich auf zahlreiche fröhliche 
Gäste. 

First-Class-Hotel in Best-Lage direkt am Hafen. � Foto. hfr

Veranstaltungen
aus der Region
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Mit Multi-Target-Komplex 
Nervenschmerzen in den Griff bekommen
„Ich hatte Tag und Nacht Beschwerden in 

beiden Füßen, Brennen und Taubheitsge-
fühle“, beschreibt eine Schmerzgeplagte 
ihren Kummer. Ein anderer Betroffener 
erzählt, er habe mysteriöse „Schmer-
zen am ganzen Körper“. Wieder ande-
re klagen über Schmerzen in Rücken 
oder Nacken, die sogar nachts zum 
Problem werden: „Liegen ging gar 
nicht, ich musste im Sitzen schlafen, 
weil ich sonst nicht mehr aufkam.“ Sehr 
weit verbreitet ist zudem die Reizung des 
Ischias.  Auch wenn es so scheint, als würden 
die Betroffenen unter völlig verschiedenen 
Beschwerdebildern leiden, so steckt doch 
meist derselbe Auslöser dahinter: geschädigte 
oder gereizte Nerven! Die Folge sind soge-
nannte  Nervenschmerzen.

Wie können Nervenschmerzen wirksam 
 behandelt werden? 

Für eine erfolgreiche Therapie ist es beson-
ders wichtig, direkt an den Nervenschmerzen 
anzusetzen. Wissenschaftler suchten deshalb 
nach einer Kombination spezieller Wirk-
stoffe, die an mehreren Stellen im Körper 
mehrere Symptome gleichzeitig bekämpfen 
(sogenannter Multi- Target- Komplex). Beson-
ders beeindruckte die Experten der natürliche 
Arzneistoff Gelsemium sempervirens. Er hat 
seinen Hauptansatzpunkt im zentralen Ner-
vensystem und kommt laut Arzneimittelbild 
bei scharfen, schießenden Schmerzen längs 

einzelner Nervenbahnen in fast allen Teilen 
des Körpers zum Einsatz. 

Wie die moderne Wissenschaft 
zahlreichen Schmerzpatienten helfen kann

Neben Gelsemium sempervirens ist es ge-
lungen, vier weitere spezifische Arzneipflan-
zen zu identifizieren, die ähnliches Potenzial 
mit sich bringen. Cimicifuga racemosa: Sie 
hat sich laut Arzneimittelbild bei ziehenden 
und stechenden neuralgischen Schmerzen 
sowie Taubheitsgefühlen bewährt. Dabei 
entfaltet sie ihre Wirkung gleich an verschie-
denen typischen Schmerzpunkten. Iris ver-
sicolor wirkt bei ziehenden, reißenden und 
brennenden Schmerzen im Hüftnerv bis zum 

Fuß. Cyclamen purpurascens hat sich 
wiederum bei Schwere in den Füßen 
bewährt. Bei ausstrahlenden Nerven-
schmerzen sowie Berührungsschmerz 
kann laut Arzneimittelbild Spigelia 
anthelmia Abhilfe verschaffen. 

„Jetzt kann ich mich wieder besser 
 bewegen“

Inzwischen gibt es ein rezeptfreies 
Arzneimittel in Deutschland, wel-

ches genau diese Kombination aus spezifi-
schen Arzneistoffen in einem besonderen 
5- fach- Wirkkomplex enthält. Die Arznei-
tropfen sind in Apotheken unter dem Na-
men Restaxil erhältlich. Ein weiterer Vorteil: 
 Neben-  oder Wechselwirkungen sind bei 
Restaxil nicht bekannt. Deshalb sind die 
Tropfen auch zur Einnahme bei chronischen 
Schmerzen geeignet. Im Netz findet man 
zahlreiche positive Erfahrungen von begeis-
terten Anwendern, so berichtet eine Anwen-
derin: „Dieses Mittel ist für mich die Wucht! 
Jetzt kann ich mich wieder besser bewegen.“

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und 
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Aus der Forschung:

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV

Ausstrahlende
Ischias-Schmerzen

Nervenbedingte Nacken-
oder Rückenschmerzen

Brennen, Kribbeln,
 Taubheitsgefühle

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Medizin ANZEIGE

260312_HP2376_S_TZWOB-F12_V002_rf.indd   1 12.03.26   16:17

Ostereierpreisschießen mit 
Lagerfeuer in Kassau

Kassau (av). Am Samstag, den 
04.04.26 ab 17.00 Uhr lädt 
der SSV Kassau zu einem lus-
tigen Ostereierpreisschießen 
in die Mehrzweckhalle nach 

Kassau ein. Neben einem La-
gerfeuer gibt es leckere Spei-
sen vom Grill. Über eine rege 
Beteiligung freut sich der SSV 
sehr. 

Hohwacht wird wieder zum lebendigen Marktplatz – 
Dorfflohmarkt lädt zum Mitmachen ein

Hohwacht (cm). Am Sonntag, 
den 9. August 2026, verwan-
delt sich Hohwacht erneut in 
einen Ort voller Trubel, Ge-
schichten und kleiner Schät-
ze. Von 11 bis 16 Uhr öffnen 
zahlreiche private Höfe, Gär-
ten und Einfahrten ihre Tore 
und laden Besucher dazu ein, 
durch den Ort zu schlendern, 
zu stöbern und ins Gespräch 
zu kommen. Der Dorffloh-
markt lebt von den Menschen 
vor Ort. Genau deshalb richtet 
sich dieser Aufruf an alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
von Hohwacht, die Lust haben, 
Teil dieses besonderen Tages 
zu sein. Wer eigene Dinge ver-
kaufen, Lieblingsstücke weiter-
geben oder einfach das eigene 
Grundstück in einen kleinen, 
persönlichen Markt verwan-
deln möchte, ist herzlich ein-
geladen, sich anzumelden. Die 
Teilnahme ist unkompliziert 
und bewusst niedrigschwel-
lig gehalten. Jeder Standort 

wird Teil eines großen, ge-
meinsamen Erlebnisses, das 
den ganzen Ort verbindet und 
Hohwacht auf eine ganz be-
sondere Weise erlebbar macht. 
Die Anmeldung erfolgt online 
über die Webseite www.dorf-
flohmarkt-hohwacht.de. Dort 
befindet sich im Bereich „An-
meldung“ ein Formular, über 
das alle Teilnehmer ihren Stand 
registrieren können. Gleichzei-
tig finden sich auf der Seite alle 
wichtigen Informationen rund 
um Ablauf, Teilnahme und Or-
ganisation. Anmeldeschluss ist 
der 2. August 2026. Wer dabei 
ist, gestaltet nicht nur einen 
Dorfflohmarkt, sondern einen 
Tag voller Leben, Austausch 
und Erlebnis. Jeder einzelne 
Stand trägt dazu bei, dass aus 
vielen kleinen Grundstücken 
ein großes Event entsteht. 
Hohwacht zeigt sich an diesem 
Tag von seiner persönlichsten 
Seite, genau das macht diesen 
Dorfflohmarkt so besonders.

Foto: Christiane Münster
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OLDENBURG
Suchtberatung
Gruppe der Anonymen Alkoholiker jeden Mittwoch um 
19.30 Uhr in der Schule des Förderzentrums Kastanien-
hof im Kremsdorfer Weg 51, jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat mit Angehörigen
Freundeskreis für Suchtkranke, Ansprechpartner: je-
den Montag ab 19.30 – 21.30 Uhr, Volker Steinfeld, Tel. 
04361-7712, Johannisstr. 33, CVJM-Haus
Suchtberatungsstelle der ATS, Sprechzeiten Ol-
denburg, Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: 
Do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten Heiligenhafen, Rat-
haus: Mo. 12.30 – 16.30; Sprechzeiten Burg a.F, 
Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; Mittwochs
Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstr. 2 – 6 von 17 – 18 
Uhr und Motivationsgruppe von 18  – 19 Uhr. Weitere 
Termine: Oldenburg Tel. 04361-494325, Burg a.F. Tel. 
04371-501990
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, terminierte 
Beratung jeden 2. Mittwoch im Jobcenter in Oldenburg 
Schauenburgerstraße und jeden 2. Dienstag im Rathaus 
Lensahn. Terminabsprachen über GATE-OH, unter Tel. 
04561-51330
mitten-drin Netzwerk OH gGmbH, Sozial-ambulan-
te Betreuung von Menschen mit geistiger, psychischer 
und körperlicher Behinderung. Ansprechpartnerin Frau 
Schmitz 01578-5158330, www.mitten-drin-oh.org
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstr. 13, 
23758 Oldenburg, Di. – Do. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 17 Uhr, 
Tel. 04361-6200985
Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz? Tel. 0451-
84040, Di. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr, ein Angebot 
vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA)
Beauftragte für Menschen mit Behinderung der Stadt 
Oldenburg in Holstein: Sprechstunde jeden 2. Freitag 
im Monat, 10 - 11.30 Uhr im barrierefreien Stadt-Büro 
Kuhtorstraße 13. Kontakt Martina Scheel, Tel. 0173-
8833688, e-Mail: scheel-oh@web.de
Seniorenturnen des OSV Sporthalle Carl-Maria-von-
Weber Straße, montags 18.00 – 19.00 Uhr

Der Seniorentreff Oldenburg, mittwochs 14 – 16.30 
Uhr in den Räumlichkeiten des DRK, Weidenkamp 2a in 
Oldenburg. Wir freuen uns über neue Interessierte. An-
sprechpartnerin ist Henrike Thorn, Tel. 0151-57656504 
oder thorn@paritaet-sh.org
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. 
Montag im Monat von 11 – 12 und von 16 – 17 Uhr 
im Büro Kuhtorstr. 13, Tel. 04361-6239053, info@
seniorenbeirat-oldenburg.de
Seniorenkino alle 2 Monate jeden 1. Mo. im Kino Licht-
blick ab 14.30 Uhr, Kaffee und Kuchen (frei), Vorstel-
lungsbeginn 15 Uhr
SoVD Solzialverband Deutschland, Ortsverband 
Oldenburg. Hilfe in allen sozialen Angelegenheiten. Elke 
Andresen (1. Vorsitzende), Tel. 04365-979505 (AB), 
booklay@t-online.de
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozial-
rechtsberatung jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 
2a, Oldenburg, Anm.: VdK Geschäftsstelle Lübeck Tel. 
0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de
Beratungsst. für Frauen, Familien u. Schwangere des 
SkF Eutin e.V. im Kath. Gemeindehaus St. Vicelin, Neu-
städter Str. 2, 23758 Oldenburg. Beratungszeit: 9 – 15 
Uhr jeden 1. + 3. Do. im Monat, Termine nach vorheri-
ger Vereinbarung unter Tel. 04521-78108
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH, Sozialpsy-
chiatrische Betreuung u. Beratung Fehmarn, Heiligen-
hafen, Oldenburg u. Umgeb., Tel. 04361-6268831
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum,
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf An-
frage, Tel. 04361-5579217, weitere Infos unter: www.
weiqa.de
Beratungsstelle für Familien, Partnerschafts- u. 
Lebensfragen, Johannisstr. 35, 23758 Oldenburg, 
Anmeldung und Terminvergabe unter Tel. 04521-
8005410
DRK Pflegeteam Nord, Oldenburg/Grube/Grömitz, 
Schuhstr. 27, Oldenburg, Tel. 04361-6379290, Mo. – 
Fr. 8 – 12 Uhr, Pflegeberatung n. Vereinbarung

Familienzentrum Oldenburg, Katja Kirschall und 
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, 23578 Oldenburg, Tel. 
0160-96736965 o. 0151-50143024, Sprechzeiten: 
Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + Di. 15 – 17 Uhr, 
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG Tel. 0431-
560150
Schiedsamt Oldenburg, Jürgen Brunnlieb,
schiedsperson@brunnlieb.net, Tel. 04361-5579955
Frauenhaus Ostholstein Tel. 04521-826 44 10
Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben 
für Menschen mit Beeinträchtigung in Ostholstein, 
Tel. 04521-799393, start@die-ostholsteiner.de
Kümmerei Gemeinde Wangels  (Für Bürger*innen der 
Gemeinde Wangels), Hermann Michels u. Julena Mill, 
Ostseestr. 23, 23758 Hansühn, Tel. 0175-9892172 o. 
0175-9911856, Sprechzeiten Büro: Mo. 15 – 17 Uhr,
Tel. Sprechzeiten: Mi. – Do. 10 – 12 Uhr, E-Mail:
kuemmerei.wangels@gmx.de (Gilt nicht an Feierta-
gen)

LENSAHN
Hebammen: Karina Prüß, Tel. 01570-2229454;
Dörte Grimmenstein, Tel. 04361-7574
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene 
und Angehörige, dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Ge-
meindehaus hinter der Kirche, Volker Balschus, Tel. 
0152-08480730
Beauftrage für Menschen mit Behinderungen des Am-
tes Lensahn, Frau Edda Rahlf, E-Mail: behindertenbe-
auftragte@lensahn.de
Sprechstunde für Menschen mit Behinderungen jeden 
letzten Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 bis 
17:30 Uhr im Rathaus Lensahn, Eutiner Straße 2. Vor-
anmeldung nicht notwendig.
Wichtige Notdienst-Telefonnummern
Notruf Polizei ....................................................... 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst ........................112
ärztlicher Bereitschaftsdienst .........................116 117 
Gift-Notruf (erste Hilfe) ..........................030 - 19240

SOZIALE DIENSTE OLDENBURG UND LENSAHN

Kirchen Umkreis Lütjenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg
St.-Michaelis-Kirche, Wehdenstraße
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Sonntag, 29.3. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pastor 
Gerhard Sabrowski
Mittwoch, 1.4. 11 Uhr Osterandacht des Kinder-
gartens, Team des Kindergartens und Pastorin 
Lohse
Freitag, 3.4. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pastorin Ka-
tharina Lohse
15 Uhr Andacht zur Sterbestunde Christi, 
Schlosskapelle Panker, Pastori8n Katharina Lohse
St.-Jürgen-Kirche Hohwacht
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Sonntag, 29.3. 11 Uhr Gottesdienst, Pastor Gün-
ther Suckow
Freitag, 3.4. 11 Uhr Gottesdienst, Pastorin Ka-
tharina Lohse
Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde Giekau
www.kirchengemeinde-giekau.de
Sonntag, 29.3. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
Pastor Günther Suckow
Donnerstag, 2.4. 19 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pastor Suckow
Freitag, 3.4. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pastor G. 
Suckow mit Kirchenchor
Hohenfelde - Martin-Luther Kapelle
www.kirchengemeinde-giekau.de
Freitag, 3.4. 11 Uhr Gottesdienst, Pastor Suckow 
mit Posaune und Orgel
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Blekendorf
St.-Claren-Kirche
Infos: 04381-4301, www.kirche-blekendorf.de
Jeden 1., 3. u. 5. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirchnüchel
St.-Marien-Kirche
Jeden 2. u. 4. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Die St. Marienkirche ist täglich von 11 − 18 Uhr 
geöffnet. Kirchenführungen werden durch Herrn 
Vogt organisiert, Tel. 0172-8850779.
Jeden letzten Freitag Seniorennachmittag m. 
Kaffee u. Kuchen, 15 − 17 Uhr im Pastorat
Ev.-Freikirchl. Gemeinde Lütjenburg
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Infos: www.efg-luetjenburg.de
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg, Am Hopfenhof 9
Donnerstags 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
Kath. St. Bonifatius-Kirche Lütjenburg
Amaker Markt 8
Sonntags, 9 Uhr Gottesdienst

Kirchen Umkreis Oldenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg -
St.-Johannis-Kirche
Info: Tel. 04361-2459
o. www.johanniskirche-oldenburg.de
Jeden Sonntag (außer in den Ferien): 10.30 Uhr 
Kindergottesdienst für Kinder im Alter von 4 bis 
13 Jahren, Gemeindehaus, Wallstraße 3
Gottesdienst in Göhl - Marco Kapelle
Infos unter Tel. 04361-2459 oder unter
www.johanniskirche-oldenburg.de 
Gottesdienste in der Marco-Kapelle zu Göhl 
14-tägig am Sonntag um 09:00 Uhr 
Kath. Kirchengemeinde St. Vicelin
Info: Tel. 04361-2304, www.pfarrei-st-vicelin.de
Donnerstags, 15 Uhr Heilige Messe
Sonntags, 10.30 Uhr Heilige Messe
Ev.-Freikirchl. Gem. Oldenburg - Christuskirche
Info: www.efg-oldenburg.de
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengem. Hansühn - Christuskirche
Info: Tel. 04382-258 o. www.kirchspiel-bungs-
berg.de; kg-hansuehn@kk-oh.de
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hohenstein
www.kirchspiel-bungsberg.de, Tel. 04382-258
Sonntag, 29.3. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor 
Motschmann

Kirchen Umkreis Lensahn
Ev.-Luth. Kirchengem. Lensahn - St. Katharinen
Info: www.kirchspiel-bungsberg.de, Tel. 04363-
1613
Sonntag, 29.3. Gottesdienst mit Pastor Reimann 
im Gemeindehaus
Koselau - St.-Andreas-Kapelle
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613
Sonntag, 29.3. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor 
Reimann

Freie ev. Gemeinde Lensahn
www.feg-lensahn.de
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst (z. Zt. Gemein-
dehaus im Langen Acker 27)

Kirche Umkreis Grube
Ev.-Luth. Kirchengem. Grube - St.-Jürgen-Kirche
www.kirche-grube.de
Donnerstag, 2.4. 19 Uhr Gottesdienst
Freitag, 3.4. 11 Uhr Gottesdienst
Geroldkapelle in Dahme
www.kirche-grube.de
Sonntag, 29.3. 11 Uhr Gottesdienst, Prädikant 
Volker Hein
Kath. Kirchengemeinde Dahme - St. Stephanus
www.pfarrei-st-vicelin.de
Samstag, 17.30 Uhr Vorabendmesse
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Grömitz - St. Nicolai
Info: 04562-6018 o. www.ev-kirche-groemitz.de

Kirchen Umkreis Heiligenhafen
Ev.-Luth. Kirchengem. Heiligenhafen - Stadtkirche
4. Sonntag, 17 Uhr Abendgottesdienst
Sonntag, 29.3. 17 Uhr Gottesdienst, Pastor de 
Boor
Ev.-Luth. Kirchengem. Großenbrode - St. Katharinen
2. Samstag im Monat 17 Uhr „Aufatmen“ Got-
tesdienst
Sonntag, 29.3. 11 Uhr Gottesdienst, Pastor de 
Boor
Ev.-Luth. Kirchengem. Neukirchen - St. Antonius
Infos: www.kirche-wagrien.de
3. Sonntag im Monat 17 Uhr.
Sonntag, 29.3. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pastorin 
Schmitt 
Kath. Kirchengem. Heiligenhafen - St. Ansgar
Sonntag, 9.30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 16 Uhr Heilige Messe
www.pfarrei-st-vicelin.de
Jehovas Zeugen Heiligenhafen - Königreichssaal
Mittwochs, 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst
oder per Videokonferenz (Kontakt: 04362-1414)

Kirchen Umkreis Lütjenburg Kirchen Umkreis Lensahn
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Gesa Paschen ist die neue Pastorin  
für Kirche und Tourismus

Aus der Region (mh). Ob es 
um touristische Angebote in 
Eutin oder Malente geht oder 
um Urlaubsgäste und Einhei-
mische an den Stränden in der 
Lübecker Bucht und bis rauf 
nach Fehmarn: Gesa Paschen 
ist seit vergangenem November 
die neue Pastorin auf der Pfarr-
stelle Kirche und Tourismus des 
Kirchenkreises Ostholstein. Sie 
folgt auf Katharina Gralla, die 
zum Ende des Sommers 2024 in 
die Kanzlei der Hamburger Bi-
schöfin Kirsten Fehrs gewechselt 
war. „Die Arbeit hat mich schon 
lange interessiert, ich fand das 
immer schon sehr reizvoll“, sagt 
Paschen. Und als im Zuge der 
Neukonzeptionierung aus einer 
halben Stelle eine ganze Stel-
le wurde, war es wie ein Wink 
des Schicksals: „Ich bin eher 
zufällig auf die Ausschreibung 
gestoßen und habe gedacht, so, 

das ist jetzt meine Chance. Ich 
hatte total Lust darauf und habe 
mich einfach beworben“, sagt 
die 45-jährige gebürtige Neu-
städterin, die in Kiel und Greifs-
wald Theologie studiert hat. 
Gesa Paschen war zuletzt seit 
vielen Jahren Pastorin in der Ge-
meinde Cleverbrück und – nach 
der Fusion – in der Gemeinde 
Schwartau. Die Ostsee, Osthol-
stein – hier ist ihr Zuhause, im-
mer schon. „Der Kirchenkreis ist 
groß. Da muss es ein perspekti-
visches Arbeiten sein, sonst lässt 
es sich gar nicht gestalten“, be-
schreibt sie ihre neue Aufgabe. 
Das heißt: Sie will nicht allein 
Ansprechpartnerin für Urlaubs-
gäste sein, sondern vor allem 
unterstützend für die Kirchenge-
meinden wirken, die zwischen 
Niendorf und Fehmarn und 
in der ganzen Holsteinischen 
Schweiz Angebote für Einhei-

mische und speziell 
auch für Menschen 
aus anderen Regi-
onen Deutschlands 
machen. Entspre-
chend weiter gefasst 
ist auch die Sommer-
kirchen-Broschüre, 
die ab April an tou-
ristischen Hotspots 
und in den Kirchen-
gemeinden erhältlich 
sein wird. „Es ist der 
Gedanke, von der 
Strandpastorin zur 
Tourismuspastorin zu 
werden“, sagt Gesa 
Paschen, wobei sie 
den zumindest in 
den Küstenorten eta-
blierten Begriff der 
Strandpastorin durch-
aus nicht ablehnt.

Foto: KKOH/Heinen

St.-Johannis-Kirche in Oldenburg ist seit 25. März  
für die Besucher wieder offen

Hannes Wendroth informierte die Kirchenhüter über das neue Hospiz in Oldenburg
Oldenburg in Holstein (kk). Auf 
Einladung von Pastor Andreas 
Gruben trafen sich die Kirchen-
hüter der St.-Johannis-Kirche in 
Oldenburg in Holstein kürzlich 
zu ihrer Jahresauftaktversamm-
lung. Im Rahmen einer kleinen 
Andacht bedankte er sich bei den 
Ehrenamtlern sehr herzlich, dass 
sie auch in der letzten Saison 
die Kirche wieder offen gehalten 
und die zahlreichen Besucher 
betreut haben. Er wünschte den 
Kirchenhütern wieder eine neue 
erfolgreiche Saison. Für eine 

gemütliche Kaffee- und Kuchen-
Runde sorgten wieder Elsbeth 
Evers und Elke Ernst mit ihrem 
Team. So konnten die Kirchen-
hüter in entspannter Atmosphäre 
Erfahrungen und Informationen 
austauschen sowie ihre Kontakte 
vertiefen. Hütedienstorganisa-
tor Klaus Kasper begrüßte in der 
Runde besonders die Bürgervor-
steherin Susanne Knees, die nicht 
nur zum Hütedienstteam gehört, 
sondern durch Ihre Teilnahme 
die Wertschätzung durch die 
Stadt Oldenburg zum Ausdruck 

brachte. Klaus 
Kasper freute sich, 
dass auch im Jah-
re 2026 so viele 
engagierte Eh-
renamtler für den 
Hütedienst zur 
Verfügung stehen. 
Die neue Saison 
begann wieder 
am 25. März und 
endet am 25. Ok-
tober. Im letzten 
Jahr haben ca. 
6.450 Gäste die 
älteste Backstein-
kirche Nordeu-
ropas in Olden-
burg besucht. Als 
besonderen Gast 
konnte er Hannes 
Wendroth begrü-
ßen, der bei der 

Diakonie Ostholstein tätig ist 
und das geplante neue Hospiz im 
neuen Wohnquartier im Bereich 
der Straßen Sandkamp / Krems-
dorfer Weg in Oldenburg betreut. 
Wendroth führte den Teilneh-
mern vor Augen, dass es für ein 
solch großes Bauvorhaben um-
fangreicher behördlicher Geneh-
migungen bedarf und stellte fest: 
„Auch die Detailplanung für die 
vorgesehenen 12 Hospizplätze 
wurde im Laufe der Entwicklung 
immer wieder verfeinert.“ Zur-
zeit arbeiten die Bagger bereits 
vor Ort, um die Erschließung 
der Grundstücke vorzunehmen. 
Für die Baudurchführung und 
den Betrieb ist eine neue Gesell-
schaft gegründet worden, deren 
Anteile bei der Diakonie Ost-
holstein gGmbH, dem Ev.- Luth. 
Kirchenkreis Ostholstein sowie 
dem Förderverein Hospiz Wag-
rien-Fehmarn e.V. liegen. Kosten 

Pastor Gruben begrüßte alle Teilnehmer bei der Jahresauftaktver-
sammlung des Hütedienstes und dankte ihnen sehr herzlich für ihre 
ehrenamtliche Arbeit.                                                      Fotos: Rolf Braun

von ca. 6,2 Mio. Euro sind für das 
barrierefreie Bauvorhaben einge-
plant. Größere Förderungen hat 
es bisher unter anderen durch die 
Sparkasse Holstein und das Land 
Schleswig-Holstein gegeben. Für 
den laufenden Betrieb des Hos-
pizes soll der Förderverein jähr-
lich Spenden von ca. 150.000 
Euro dazu geben. Klaus Kasper 
dankte Hannes Wendroth für die 
umfangreichen Informationen 
und überreichte ihm eine Son-
derausgabe des neuen Kirchen-
führers sowie eine Schachtel mit 
Marzipan von  einer bekannten 
Lübecker Firma. Eine spontane 
Spendenaktion erbrachte in der 
Runde der Kirchenhüter 150 
Euro zugunsten des Förderver-
eins. Am Ende der Versammlung 
läutete Klaus Kasper die neue 
Hütedienstsaison ein, die unter 
dem Motto steht „Tritt ein – die 
Kirche ist wieder offen“.

Klaus Kasper (links) überreichte Hannes Wend-
roth für die umfangreichen Informationen zum 
Bau und Betrieb des geplanten neuen Hospizes 
in Oldenburg eine Sonderausgabe des neuen Kir-
chenführers sowie ein leckeres Präsent.                                



D
E
R K

U
R

IE
R

18
28

. M
är

z 
20

26

KURIER

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

13.10.18    14 Uhr
17.10.18    14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x73

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

06.10.18    14 Uhr
10.10.18    14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x65

44x62

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

Anzeigen-Vorgaben Freden op‘n KLi�.
Immer in Absprache mit Familie Platen.

2x Datum 1x Datum Samstags

2x Datum

1x Datum Samstags

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490 

Vereinbaren Sie gern einen Termin
für Ihre Waldführung.

&KULVWHO .LHOPDQQ
geb. Baekler

† 2. März 2026

Danke an alle, die mich in meiner Trauer um meine
verstorbene Ehefrau begleitet haben. Es war Christels 
letzter Wunsch, in aller Stille und im engsten Familien-
kreis von ihr Abschied zu nehmen.

.ODXV .LHOPDQQ

Leise, wie ein Schmetterling,
hast du den Garten des Lebens verlassen

und während deine Blumen der Erinnerung
für uns weiter blühen,

fliegst du in die Freiheit.

Anna Münster
* 18.09.1933   † 09.02.2026

Von Herzen danken wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen,

mit uns Abschied nehmen
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck bringen.

Im Namen aller Angehörigen
Familie Münster

Futterkamp, im März 2026

O� en und fröhlich, so werden wir Dich in Erinnerung behalten.
Still und heimlich gingst Du fort.
In liebevollen Gedenken an Unseren Nachbarn,                 

                Micha
       Wir werden die Tasse Ka� ee auf der Mauer
            oder auf der Bank mit dir vermissen.

Deine Nachbarn und Freunde
Fam, Stein - Steenbock , Fam. Geest , Fam. B. Kunz
Fam. Scheel  , Fam. Geest- Schalli

Hinter den Tränen der Trauer verbirgt sich das Lächeln der Erinnerungen.

Hartmut Boll
* 15. Februar 1956   † 21. März 2026

Danke für alles

Birte und Marco

mit Marcel und Kimi

Hartwig

Xenia mit Milan

24321 Helmstorf

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, 

dem 10. April 2026 um 13.30 Uhr in der Trauerhalle von Bestattungen Liebe, 

Plöner Straße 18, in 24321 Lütjenburg statt.

Nach der Beisetzung bitten wir zu einem Beisammensein in den Engelauer Kamin.

Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

Traueranschrift: Birte Stricker, Matthias-Claudius-Ring 39 c, 24326 Ascheberg

Im Trauerfall gibt es 
für die Hinterbliebenen Vieles 
zu bedenken, Vieles zu ver-
anlassen. Hier steht Ihnen das 
Bestattungsinstitut hilfreich zur 
Seite.
Es sind aber auch Freunde, 
Bekannte, Nachbarn, Kollegen 
zu benachrichtigen. Eine Trauer-
anzeige im Kurier am Wochen-
ende ist der richtige Weg, vom 
Tode eines Menschen Kenntnis 
zu geben. 
Dann wird 
k e i n e r 
vergessen.

DER
KURIER
am Wochenende

Pilgern durch erwachenden Schlossgarten 
Eutin (mh).   Dem Winter 
geht endgültig die Puste aus, 
der Frühling lässt sich nicht 
aufhalten, ja, er ist schon da. 
So wie auch Krisen enden und 
bessere, friedlichere Zeiten 
kommen werden, sei es in 
der großen Weltpolitik oder 
im Privaten. Pilgern ist eine 
Gelegenheit, auf das Wesentliche 

im Leben zu schauen, Dinge zu 
bedenken, Entschlüsse zu fassen 
und Aufbrüche zu wagen. Der 
Kirchenkreis Ostholstein bietet 
mit dem „Pilgern durch den 
Schlossgarten“ am Samstag, 
28. März eine Gelegenheit 
dazu. Pilgerbegleiter Thomas 
Lafrentz nimmt Interessierte um 
15 Uhr mit auf einen rund zwei 

Kilometer langen Rundweg, 
der am Taufbrunnen im Garten 
am frischen Wasser hinter dem 
Evangelischen Zentrum in der 
Schloßstraße 13 (Eingang über 
die Stadtbucht) beginnt und an 
St. Michaelis nahe am Ausgangs-

punkt endet. Während der 90-mi-
nütigen Wanderung halten die 
Pilger mehrfach an, um die Natur 
zu erleben oder einen geistlichen 
Impuls zu hören. Die Teilnahme 
ist kostenlos; eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
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Die Stunde ist gekommen, beendet ist dein Tun. 
Die Kraft ist dir genommen, die niemals wollte ruh´n. 

So wie ein Blatt vom Baume fällt, so schnell gingst du aus dieser Welt.

Elfriede Prieß
geb. Neef

* 7. Dezember 1943      † 19. März 2026

Wir sind dankbar für die Zeit mit dir und nehmen schweren Herzens Abschied.

In liebevoller Erinnerung
Uwe und Bettina mit Lisa
Heide und Hans Hermann mit Philip
Jürgen und Katharina mit Lorenz, Henny
Johann, Magnus und Clara

Hohwacht, im März 2026

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 2. April 2026 um 11 Uhr in der
St.-Jürgen-Kirche zu Hohwacht statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt direkt im Anschluss im RuheForst Panker.

Traueranschrift: Bestattungen Liebe, Plöner Straße 20, 24321 Lütjenburg

Es fällt uns schwer, dich gehen zu lassen, doch wir tun es in tiefer Liebe und Dankbarkeit für alles,
was du uns geschenkt hast.

Die gemeinsame Zeit und all die Erinnerungen bleiben für immer in unseren Herzen.

Irmgard Duvenbeck
geb. Schrörs

Riepsdorf

* 7. August 1938     † 21. März 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder & Schwiegerkinder
Michael & Kathrin
Regina & Harald
Clemens & Karin
Claudia & Thorsten
Andreas & Ulrike
Cornelia & Jürgen

Deine Enkelkinder
Miriam & Stefan
Christina & Thorsten
Marie, Anna,
Nicole & Jan-Ole
Sina & Thomas
Thorben & Laura
Finnja, Gesche, Jannik,
Franka, Klaas & EmmaDeine Urenkelkinder

Owe, Erik, Philin, Frieda und Tade

Der Trauergottesdienst �ndet am Dienstag, den 31. März 2026 um 11 Uhr in der St. Stephanus Kirche in Dahme statt.
Die anschließende Beisetzung erfolgt auf dem Friedhof in Grube.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze, bitten wir um eine Spende auf das Konto mit der 
IBAN DE60 2139 0008 1017 0335 32 bei der VR Bank zwischen den Meeren, Kontoinhaberin Cornelia Lange,
Stichwort: Irmgard, die wohltätigen Zwecken zugeführt wird.

Traueranschrift: Cornelia Lange, Lütjenburger Straße 8 in 24327 Kaköhl

Im Trauerfall
gibt es für die Hinterbliebe-
nen Vieles zu bedenken 
und zu veranlassen. 
Hier steht Ihnen das 
Bestattungsinstitut hilfreich 
zur Seite.
Es sind aber auch Freunde, 
Bekannte, Nachbarn, Kolle-
gen zu benachrichtigen.
Eine Traueranzeige im 
Kurier am Wochenende ist 
der richtige Weg, vom Tode 
eines Menschen Kenntnis 
zu geben. Dann wird keiner 
vergessen.

DER
KURIER
am Wochenende
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Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

VERTEILER GESUCHT!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

telefonisch unter
0 43 61 / 620 11-10

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Lütjenburg • Engelau • Blekendorf 
• Lensahn • Manhagen • Koselau
• Wangels • Wasbuck • Klein Wessek 
• Kröss • Gremersdorf • Heringsdorf

Bewirb
Dich jetzt:

Job-Ahoi!
Buchhalter (m/w/d) auf 603,-€-Basis oder 
Midijob gesucht. Du liebst Zahlen genauso 

sehr wie das Meer? Nordlicht-Yachting GmbH 
Heiligenhafen sucht zum 01.08.2026 eine 

zuverlässige Unterstützung in der Buchhaltung. 
Du hast Wassersport im Blut: Egal ob Segeln, 

Motorbootfahren, SUP oder Wellenreiten. Sicherer 
Umgang mit gängigen Buchhaltungsprogrammen 
(z.B. DATEV) und MS Of�ce. Tel.: 04362/503581

BÜGLER / WÄSCHEREI- 
MITARBEITER (m/w/d) 

GESUCHT

MODERNA
TEXTILREINIGUNG

Lukman Abdullah

Tel.: 04361/9189688
Große Schmützstraße 6

23758 Oldenburg
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9.30 bis 17 Uhr
Sa. 10 bis 13 Uhr

Schreib uns per Mail oder WhatsApp:
sb@dibu-energie.de · 0170 9949444

STEIG MIT UNS AUFS DACH
TEAMLEITER - SOLARTEUR/MONTEUR
(m/w/d)

!

dibu-energie

Jan Bruhn
Vadersdorf 1

23769 Fehmarn
dibu-energie.de

Stellenanzeigen 
im Kurier

sind überraschend günstig.
Lassen Sie sich 

von uns beraten!

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Kulturpreis Ostholstein 2026: 
Landrat Gaarz bittet um Vorschläge

Eutin (asp).  Der Kreis Osthol-
stein schreibt dieses Jahr zum 
18. Mal seinen Kulturpreis aus. 
Der mit 2.500 Euro dotierte Preis 
soll die Arbeit, der sich um die 
Kultur Ostholsteins verdient ge-
machten Kunst- und Kulturschaf-
fenden, anerkennen und wür-
digen, so Landrat Timo Gaarz. 
Der alle zwei Jahre verliehene 
Kulturpreis wurde zuletzt im Jahr 
2024 ausgeschrieben. Bis zum 
01.05.2026 können Einwohne-
rinnen und Einwohner des Krei-
ses Ostholstein Vorschläge für die 
Auszeichnung schriftlich bei der 
Stiftung zur Förderung der Kul-
tur und der Erwachsenenbildung 
in Ostholstein, Schloßplatz 2a, 
23701 Eutin oder per E-Mail an 
info@kulturstiftungen-oh.de ein 
reichen. Auskünfte erteilt die Kul-
turstiftung Ostholstein telefonisch 
unter 04521/788-7084. Vorschlä-
ge für den Kulturpreis sind aus 

allen Bereichen von Kunst und 
Kultur möglich, wie der Musik, 
Literatur, darstellenden und bil-
denden Kunst, Film und Medien 
wie auch aus der Heimatfor-
schung und der Museen. Die 
Auszeichnung wird an Einzel-
personen wie auch an Gruppen 
vergeben. Die Vorschläge sollen 
neben einer fundierten Begrün-
dung auch Angaben zu den für 
eine Auszeichnung empfohlenen 
Personen und Gruppen enthalten 
Herausgeberin: Stiftung zur För-
derung der Kultur und Erwach-
senenbildung in Ostholstein 
Schloßplatz 2a, 23701 Eutin, 
Telefon.: 04521/788–515, Tele-
fax: 04521/78896-515, E-Mail: 
a.sierks-pfaff@kulturstiftungen-
oh.de Verantwortlich für den 
Text: Anja Sierks-Pfa� darunter 
den Namen, die Adresse und 
einen künstlerischen Lebenslauf 
oder eine Übersicht der Tätigkei-

ten im entsprechenden Kulturbe-
reich. Die endgültige Entschei-
dung tri�t das Kuratorium der 
Kulturstiftung. Die Verleihung 
des Kulturpreises ist für Anfang 

Dezember 2026 vorgesehen. 
Eine Übersicht der bisherigen 
Preisträgerinnen und Preisträger ist 
unter www.kulturstiftungen-oh.de/
Kulturpreis Ostholstein zu finden.

Fünfter Erzählsalon des 
Betreuungsvereins Ostholstein

Wenn Ungeplantes neue 
Perspektiven erö�net

Kreis Ostholstein (fdk). Was 
passiert, wenn im Betreu-
ungsalltag plötzlich alles 
anders kommt als gedacht? 
Wenn genaue Planung auf 
unerwartete Wendungen 
trifft – und gerade darin neue 
Wege sichtbar werden? Mo-
menten wie diesen widmet 
sich der fünfte Erzählsa-
lon des Betreuungsvereins 
Ostholstein e. V. (BVO) am 
Donnerstag, den 23. April 
um 18 Uhr im Forum Eutin 
(Bismarckstraße 2). Unter 
dem Titel „Überraschungen 
im Betreuungsalltag“ sind 
ehrenamtliche rechtliche 
Betreuerinnen und Betreuer 
aus dem Kreis eingeladen, 
ihre Erfahrungen zu teilen. 
Der Erzählsalon ist ein mo-
deriertes Gesprächsformat, 
das bewusst auf Hierarchi-
en verzichtet. Es geht nicht 
um „richtig“ oder „falsch“, 
sondern darum, persönliche 
Erlebnisse nebeneinanderzu-
stellen, einander aufmerksam 
zu begegnen und sich inspi-
rieren zu lassen. Wer spricht, 
hat das Wort, niemand muss 
erzählen. Eine inhaltliche 
Vorbereitung ist nicht erfor-
derlich, lediglich die Bereit-
schaft, sich einzulassen und 

eigene Erfahrungen gedank-
lich mitzubringen. Moderiert 
wird der Abend von Sebas-
tian Bertram, der die Reihe 
für den Betreuungsverein 
begleitet. „Viele ehrenamt-
liche Betreuerinnen und Be-
treuer tragen große Verant-
wortung und sind mit ihren 
Fragen im Alltag oft allein“, 
sagt Vereinsbetreuer Aljosha 
Kumpernatz. „Der Erzählsa-
lon bietet einen geschützten 
Raum, um Erfahrungen zu 
teilen – ohne Bewertung und 
ohne Erwartung schneller 
Lösungen.“ Zugleich fördere 
das Format Austausch und 
Vernetzung: „Teilnehmende 
erleben, dass andere ähnli-
che Situationen kennen oder 
ganz andere Wege gefunden 
haben. Das erweitert den 
eigenen Blick und entlastet. 
Nicht selten entstehen dar-
aus Kontakte, die über den 
Abend hinaus bestehen.“ 
Die Teilnahme ist kostenfrei, 
eine Teilnahmebescheini-
gung kann ausgestellt wer-
den.
Anmeldungen erbeten an 
Vereinsbetreuerin Freija-
Dorothea Kieper unter Tel. 
04521/7613448 oder per E-
Mail an kieper@betreuungs-
verein-oh.de.
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 bewerben Sie sich jetzt !

 WIR SUCHEN EINEN/EINE

Lokalredakteur (m/w/d) 

Ist Ihr Interesse geweckt?
Bewerbung an: Burg-Verlag GmbH & Co. KG, z. H. Stefan Reich
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
oder per E-Mail an: bewerbung@burg-verlag.info

DER
KURIER
am Wochenende

POWERED BY:

DEIN PERSÖNLICHES NACHRICHTENPORTAL REGIONAL · SCHNELL · AKTUELL

Das Fehmarnsche Tageblatt ist ein Unternehmen mit 168-jähriger 
Tradition. In unserem Verlag erscheinen zusätzlich die Heiligenha-
fener Post und sechs Wochenblattausgaben der reporter-Familie, 
Der Kurier und Probsteer. Onlineportale runden das Angebot ab.

Ihr Profil
• Sie haben großes Interesse an lokalen und
 kommunalpolitischen Themen
•  Sie haben Erfahrungen im Lokaljournalismus
• Sie sind teamfähig und kommunikativ
• Sie sind sicher in Sprache und Stil
• Sie beherrschen die journalistischen Darstellungsformen
• Sie besitzen den Führerschein Klasse B und einen   

 eigenen Pkw

Wir bieten Ihnen
• eine langfristig ausgelegte Tätigkeit in einem modernen  

 Medienhaus
• einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag in einem   

 engagierten, motivierten Team
• einen Arbeitsplatz in einer Region, in der andere Urlaub  

 machen
• eigenständiges Arbeiten und Freiraum für Ideen
• eine individuelle Einarbeitung und angenehme
 Rahmenbedingungen
• eine off ene und kollegiale Unternehmenskultur

Schreib uns per Mail oder WhatsApp:
sb@dibu-energie.de · 0170 9949444

DAMIT BEI UNS ALLES LÄUFT
LAGERIST / FACHLAGERIST
(m/w/d)

!

dibu-energie

Jan Bruhn
Vadersdorf 1

23769 Fehmarn
dibu-energie.de

Die Stadt Lütjenburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Erzieherin/einen Erzieher (m/w/d)

als Schulische Assistenzkraft und als stellvertretende Leitung 
für die künftige Offene Ganztagsschule.

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer vereinbarten
durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 19,00 Stunden.

Nähere Informationen und Anforderungen finden Sie auf der Homepage der
Stadt Lütjenburg: www.stadt-luetjenburg.de
(Rubrik: → Rathaus → Stellenanzeigen).
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 26.04.2026
an die Stadt Lütjenburg, Der Bürgermeister, Oberstr. 7, 24321 Lütjenburg.

SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Baugruppenmontage einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu. 
E-Mail: personal@codan.de

Maschinenbediener (m/w/d)

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11
www.codancompanies.com

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht Stelle als 24 Std Senio-
ren-Betreuerin 0176 62126926

Gesucht - gefunden!
Mit einer Anzeige im Kurier kein Problem!

Stellenmarkt

Jede Menge Jobangebote
in unserem Jobportal Das regionale Jobportal
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Handwerker für 
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten 
führt kleine und große Arbeiten aus.

Tel. 0176-27 56 60 89

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

JETZT
ANMELDEN

Mehr Infos und Anmeldung:
04522-8080800
info@langner-burmeister.de

UNSERE NÄCHSTEN TERMINE:
Di, 31.03.26 (18 Uhr, Plön)
Di, 14.04.26 (18 Uhr, Plön)
Di, 28.04.26 (18 Uhr, Plön)

 kostenlos

 unverbindlich

 für Eigentümer, 

    Erben und Interessierte

Tipps & Tricks
von Profis

Immobilien-
Seminare 2026
Was man beim Verkauf seiner
Immobilie beachten sollte. 

Suche Abstell- und Werkraum ab 10
qm in Lütjenburg und Umzu ab
April 26. Strom muß, Fenster kann.
Gerne auch Garage, Gartenhaus
etc. auch zur Untermiete. T 015904-
696982

Suche 2-3 Zi.-Whg. in Oldenburg, 
mit Balkon, bis 600,- kalt, geregel-
tes Einkommen, gute Schufa, Nicht-
raucher. Chiffre Z001/11756

Kreis Ostholstein lehnt drohende Baulast für 
Fehmarnsundbrücke weiterhin ab

Eutin (as). Der Streit um die zu-
künftige Baulast der Fehmarn-
sundbrücke geht in die nächste 
Phase: Der Kreis Ostholstein 
erhält im laufenden Planfeststel-
lungsverfahren einen eigenen Er-
örterungstermin beim Eisenbahn-
bundesamt in Schwerin. Dort will 
der Kreis seine Argumente gegen 
die geplante Übertragung der 
Straßenbaulast ausführlich darle-
gen.
Nach den aktuellen Planungs-
unterlagen für den neuen Feh-
marnsundtunnel soll die bislang 

über die Brücke verlaufende B 
207 künftig zur Kreisstraße her-
abgestuft werden. Damit würde 
der Kreis Ostholstein Eigentümer 
der Straße einschließlich des 
Brückenbauwerks. Landrat Timo 
Gaarz hat in der Vergangenheit 
bereits wiederholt deutlich ge-
macht, dass der Kreis die damit 
verbundene finanzielle Belastung 
nicht tragen könne. „Ein Brü-
ckenbauwerk dieser Größenord-
nung überfordert die finanzielle 
Leistungsfähigkeit eines Kreises 
deutlich. Es ist kein Zufall, dass 
sich das Bauwerk seit 1963 im 
Eigentum des Bundes befindet. 
Würde man die Finanzierung auf 
den Kreis Ostholstein verlagern, 
ließe sich dies faktisch nur über 
eine spürbare Erhöhung der Kreis-
umlage darstellen“, so Gaarz. 
„Neben den finanziellen Di-
mensionen würde dies auch die 
technische Leistungsfähigkeit des 
Kreises Ostholstein übersteigen.“ 
Der Kreistag hat die Verwaltung 
daher beauftragt, sich notfalls 
mit juristischen Mitteln gegen die 
Übertragung der Baulast zu weh-
ren. Im Rahmen des Planfeststel-
lungsverfahrens hat der Kreis Ost-
holstein bereits eine Einwendung 
gegen die geplante Herabstufung 
eingereicht. Darin wird unter an-

derem argumentiert, 
dass die geplanten 
Änderungen eine 
unmittelbare Folge 
der Fehmarnbelt-
querung sind – ei-
nem internationalen 
Großprojekt, über 
das der Kreis Ost-

holstein selbst nicht mitentschei-
den konnte. Grundlage hierfür 
ist ein Staatsvertrag zwischen 
der Bundesrepublik Deutsch-
land und dem Königreich Däne-
mark. Zudem verweist der Kreis 
auf rechtliche Bedenken: Nach 
den Regelungen des Bundes-
wasserstraßengesetzes verbleibt 
die Unterhaltungslast für Brü-
cken über Bundeswasserstraßen 
grundsätzlich bei dem Träger, der 
die Herstellungskosten getragen 

hat – in diesem Fall beim Bund. 
Beim Fehmarnsund handelt es 
sich um eine solche Bundeswas-
serstraße. Vor dem Hintergrund 
dieser komplexen Sachlage hatte 
Landrat Gaarz einen gesonderten 
Erörterungstermin beantragt, der 
nun für April angesetzt ist: „Ich 
begrüße die Möglichkeit, die Po-
sition des Kreises Ostholstein im 
direkten Austausch mit der Ge-
nehmigungsbehörde umfassend 
darzustellen“, so der Landrat.

Einführung der Bezahlkarte für 
Leistungsberechtigte nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz

Eutin (as).  Die Sozialämter im Kreis Ost-
holstein stellen die Auszahlung der Leistun-
gen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) ab April 2026 schrittweise auf 
eine Bezahlkarte um. Mit der Einführung der 
Bezahlkarte setzt der Kreis Ostholstein die 
rechtlichen Vorgaben des Landes Schleswig-
Holstein in die Praxis um, der alle Kreise und 
kreisfreien Städte verpflichtet, die Bezahlkarte 
einzuführen. Ziel ist es, die Unterstützung für 
Schutzsuchende landesweit einheitlich und 
dabei weiterhin sicher und verlässlich zu ge-
währen.
Leistungsberechtigte Personen können damit 
zukünftig die guthabenbasierte Karte nutzen, 
um ihren persönlichen Bedarf, z.B. Lebensmit-
tel, Drogerieartikel oder Dinge des täglichen 
Lebens, bargeldlos zu bezahlen. Einkaufen 
in Supermärkten, Drogerien und anderen 

Geschäften, die Kartenzahlung (VISA) ak-
zeptieren, ist mit der Bezahlkarte problemlos 
möglich. Dazu können monatlich 50 Euro 
pro Person in bar in den angeschlossenen 
Geschäften, am Geldautomaten oder Schalter 
abgehoben werden für Bedarfe, die nicht bar-
geldlos bezahlt werden können. Der Online-
handel ist vorerst auf Deutschland beschränkt.
Für die betro¨enen Personen entstehen durch 
die Einführung der Bezahlkarte keine Leis-
tungskürzungen. Die Höhe der zustehenden 
Leistungen bleibt unverändert.
Umfangreiche Informationen zur Funktions-
weise der Karte, zu Nutzungsmöglichkeiten 
und FAQs stehen unter www.socialcard.de 
zur Verfügung. Betro¨ene werden von den 
Sozialämtern rechtzeitig vor der Umstellung 
schriftlich informiert. Die Karte wird bei ei-
nem persönlichen Termin ausgehändigt.

BGM Weber, Gaarz, Günther Foto: Kreis OH

Immobilien
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Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige

nur schriftlich
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
-Bitte nicht telefonisch-

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den
Inserenten werden

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,Der Kurier“

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg

private
 Kleinanzeigen
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Einfach den Coupon ausfüllen und an uns 
zurück schicken oder den Text per Mail an:
Der Kurier
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg
oder info@der-kurier.info
Tel.: 04361 / 62011-0
Fax: 04361 / 62011-44
erteilen Sie uns eine
einmalige Einzugsermächtigung!

Name

Straße / Hausnr.

PLZ / Ort

Unterschrift

Bank
IBAN

DE

BIC

8,- € extra werden berechnet für
Chiffreanzeigen (Chiffre- u. Zustellgebühr)

5,- € extra werden berechnet für   
Anzeigen mit Rand und / oder

 Anzeigen in farbiger Schrift
 (rot oder blau)
Preise einschließlich Mehrwertsteuer

Zeile
1-3
7,- €

jede 
weitere 
Zeile 
1,– €
mehr.

WICHTIGER HINWEIS: Bitte geben Sie unbedingt Ihre vollständigen Kontaktdaten an, damit wir Ihre Anzeige aufnehmen können. 
Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter: www.der-reporter.de

DER
KURIER
am Wochenende

8 €

9 €

10 €

11 €

Anzeigenannahmestelle: 
Gärtnerei Langfeldt 
Neverstorfer Straße 9 
24321 Lütjenburg

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Der Feierabendfriseur
kommt zu Ihnen nach Hause!

Montag bis Samstag
Tel. 01 72 – 993 93 72

Komplette 
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So - 0163-620 86 70
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 

Pelze, Schallplatten, Porzellan, alte Bücher, 
Lederjacken, Kristalle, Bestecke, Kleider, Taschen 
Tischwäsche, Wanduhren, Schreib/Nähmaschinen, 
ZaŠgold und Schmuck aller Art!

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

�������������������
������������������������
��
����
��
��	���
�����������

����������������������

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Kaufe Flohmarktartikel, Spielzeug,
Videospiele, Schallplatten,
Schmuck, Elektronik, Orden, Dach-
boden- / Kellerfunde 01741714384

4 Sommerreifen neu 185/65R 15 für
200 € zu verkaufen. Tel.: 04363-
905399

Suche schöne Goldbroschen. Tel.
0152-27518558

Havaneserwelp. 11 Wo., nichthaa-
rend, liebevoll aufgez., bestens so-
zialisiert, Papiere, Gesundheits-
zeugnis, 1590,- €, Tel. 0179-
6877971

Verk. 4 Sommerreifen auf Mercedes
original Felge B-Klasse 205 -
55R17 91W Continental, wenig ge-
laufen. Chiffre Z255/11760

Suche Putzhilfe in Oldenburg, jede
2. Wo., 2 - 3 Std.. 20€ / Std. Chif-
fre Z255/11762

Verk. Schieblehre im Holzkasten
Messbereich 400 mm Chiffre
Z001/11764

Kleinanzeigen

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

DER
KURIER
am Wochenende

DER
KURIER
am Wochenende Leser-Reisen aktuell

Große Premieren-Fahrt zur Felsen-Insel Helgoland
mit „Highspeed” ab Brunsbüttel
Große „Erlebnis-Kreuzfahrt“ auf neuem Kurs zur weltberühmten Insel Helgoland: Mit dem nagelneuen „Halunder Jet“ mit 65 
km/h wird bereits die genussvolle Überfahrt zum Top-Erlebnis. Ob auf den Freidecks oder den für Sie fest reservierten, be-
quemen Komfort-Sesseln im Innenbereich mit großen Panorama-Fenstern – überall erwarten Sie neue Erlebnisse, die 
schon mit der spektakulären Premieren-Fahrt erstmals ab Brunsbüttel auf kürzestem Reiseweg und mit der großen 
Elbe-Kreuzfahrt via Cuxhaven beginnen. Von dort aus dauert es dann nur 1 Stunde, bevor der Jet direkt im Hafen von 
Helgoland landet, das Ausbooten entfällt. Der größte, modernste und schnellste Katamaran der Deutschen Bucht 
erwartet Sie mit gratis WLAN auf allen Plätzen und freundlichem Bedienungsservice direkt am Platz.
 Fahrt im Fernreisebus ab Oldenburg / Lütjenburg / Lensahn  Sitzplatz-Reservierung an Bord 
für die Hin- und Rückfahrt mit Audio-Guide  Ca. 3,5 Stunden Freizeit auf der Insel zum Bummeln 
und Shoppen – der Einkauf ist zollfrei!    Zusatz-Reisetermin: 10.05.2026 (Muttertag) 

Große Premieren-Fahrt zur Felsen-Insel HelgolandGroße Premieren-Fahrt zur Felsen-Insel Helgoland

Dänische Inseln kennen & lieben: Auf den Spuren des Märchen-Dichters Hans Christian Andersen entde-
cken unsere Leser:innen einen traumhaften Sehnsuchtsort mitten in der dänischen Ostsee: Die Insel Aerö 
begeistert bei der Rundfahrt mit dem Reporter-Bus mit maritimem Charme und dänischer „Hygge“ mit 
den kleinen, verträumten Seefahrer-Städten Söby und der Hauptstadt Aerosköbing, wo unsere Leser eine 
Insel wie aus dem Bilderbuch vergangener Tage entdecken und kulinarisch zum Mittagessen mit Räucher-
fi sch direkt aus dem Rauch in der alten „Rögeri“ verwöhnt werden. Busfahrt im 4-Sterne-Bus mit Klimaan-
lage und Waschraum/WC ab Oldenburg und Lensahn via Flensburg mit der nagelneuen „grünen“ Elektro-
Direkt-Fähre in nur 45 Minuten auf die Märchen-Insel und zurück, inkl. Mittagessen.

● Reisetermine:  ● 14.06.2026 (Sonntag)

nur

69,90

Dänische Märchen-Insel Aerö

Garten- & Rosen-Fest Insel Pellworm
Durch die nordfriesische Insel- & Halligwelt, vorbei an Seehunden und 
Sandbänken, erfolgt die Anreise durch den Nationalpark Watten-
meer mit den Fähren ab Insel Nordstrand mit dem Leser-Rei-
sen-Bus zur großen Insel-Rundfahrt mit Reiseleitung auf 
der magischen Traum-Insel. Anschließend Freizeit und 
Gelegenheit zum Besuch des fröhlichen Rosen- und 
Garten-Festes mit vielen regionalen Ausstellern zum 
Schlemmen & Stöbern, zahlreiche Insel-Gärten mit 
„off ener Tür“. Busfahrt ab Oldenburg und Lensahn 

 Reisetermin:  21.06.2026 (Sonntag)

Feiertags-Preisknüller: Danzig-Schnäppchen „First Class“
Zum Top-Termin erwartet Sie die weltberühmte Hansestadt zum Schnäppchenpreis mit dem weltweit einzigartigen Ensemble histor. Stadtarchitektur in der malerischen Alt-
stadt, wo Sie direkt im Zentrum in Best-Lage im internationalen First-Class-Hotel direkt an der Altstadt mit  exklusiven Komfort-Zimmern residieren. Vergleichen Sie unsere 
Preise mit dem Wettbewerb und buchen Sie jetzt zum landesweit einmaligen Schnäppchenpreis!

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg / Lütjenburg / Lensahn  3 x Übern. im 
MERCURE-First-Class-Hotel „Stare Miasto“ Danzig im Zentrum 3 x großes und abwechslungsreiches Schlem-
mer-Frühstück vom Buffet  Gr. Stadtrundfahrt mit Reiseleitung „Goldene Stadt an der Ostsee & elegantes 
Seebad“  Gegen Aufpreis von nur 15,00 €: Ganztägiger 
Panorama-Ausflug mit Reise-
leitung zur weltberühmten 
Marienburg mit Außen-Be-
sichtigung und weiter auf den 
„Spuren von Kopernikus“ an 
das „Frische Haff“ nach Frauen-
burg, wo der gewaltige Dom & 
der Bischofspalast berühmte 
Wahrzeichen sind  Die Kur-
taxe ist direkt vor Ort zu zahlen 

 Reisetermin:  01. – 04.10.2026 (Feiertags-Reise)

nur

299,90

EZ + 135,- Euro

24
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